Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 Stral3enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 50496

Gerét: Sonderrader fur Personenkraftwagen
6,5Jx 16 H2

Typ: KL-028

Inhaber der ABE AUTO IMAGEN SL

und Hersteller: ES-28669 Madrid

Fur die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Mal3gabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 50496

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stlck der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kdnnen,
durfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der ABE: 50496

Die ABE-Nr. 50496 erstreckt sich auf die Sonderrader 6,5 J x 16 H2 , Typ KL-028, in den
Ausfihrungen wie im Gutachten Nr. 366-0232-15-MURD vom 13.07.2015 beschrieben.

Die Sonderrader dirfen nur zur Verwendung mit den in den Anlagen Nr. 1 bis 13 des
Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgeflihrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemal 813 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerét der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhatft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrole,

der Typ des Sonderrades,

das Herstelldatum (Monat, Jahr),

das Typzeichen und

die Einprelitiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
AuRendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen der TUV SUD Auto Service
GmbH, Minchen, vom 13.07.2015 festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch fiinf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 10.08.2015
Im Auftrag

Frederik Mal3

Anlagen:

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Gutachten Nr. 366-0232-15-MURD, zur Genehmigung vorgelegt am: 04.08.2015



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der ABE: 50496

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung missen mit den
Genehmigungsunterlagen genau Ubereinstimmen. Mit dem zugeteilten
Typzeichen/Prifzeichen durfen die Fahrzeugteile nur gekennzeichnet werden, die den
Genehmigungsunterlagen in jeder Hinsicht entsprechen.

Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit ausdricklicher Zustimmung des
Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollmachtigten oder
bevollmachtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverziglich mitzuteilen.

Das Kraftfahrt-Bundesamt ist unverziuglich zu benachrichtigen, wenn die reihenweise
Fertigung oder der Vertrieb der genehmigten Einrichtung innerhalb eines Jahres oder
endgultig oder langer als ein Jahr eingestellt wird. Die Aufnahme der Fertigung oder des
Vertriebs ist dann dem Kraftfahrt-Bundesamt unaufgefordert innerhalb eines Monats
mitzuteilen.

VerstdfRe gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fihren und
konnen uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fur die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten — auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstdf3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafle Ausiibung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaBnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachprifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstéatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung dieser Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht tGbertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht berihrt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralie 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



TUV SUD Auto Service GmbH

Westendstr 199

D - 80686 Miinchen

Auto Service

Antragsteller:

Art:
Typ:

GUTACHTEN ZUR ERTEILUNG EINER ABE

366-0232-15-MURD

AUTO IMAGEN S.L.

28669 Boadilla del Monte, Madrid
Sonderrad 6 1/2J X 16 H2
KL-028
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Die in den Anlagen aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter Umriistung den heute
glltigen Vorschriften der StVZO. Das vorliegende Gutachten zur Erteilung einer ABE verliert seine Giiltigkeit,
wenn sich durch Umristung berlhrte Bauvorschriften der StVZO &andern oder an den Kraftfahrzeugen
Anderungen eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

L Ubersicht
Ausfiihrung Ausflihrungsbezeichnung Loch- Mittenl [Ein-  |zul. (zul. gultig
kreis och preB- [(Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) / (mm) |tiefe |last |umf. [Fertig.
Rad Zentrierring -zahl (mm) ((kg) [(mm) |Datum
10055413807 KL-028 ohne 100/5| 54,1 38 650| 2025 04/13
10055713800 KL-028 ohne 100/5| 57,1 38| 650| 2025 04/13
10856013801 KL-028 67.1-360.1 No.4 108/5| 60,1 38| 650| 2025 04/13
10856343801 KL-028 67.1-363.4 No.5 108/5| 63,4 38| 628| 2098 04/13
10856343801 KL-028 67.1-363.4 No.5 108/5| 63,4 38| 650| 2025 04/13
10856513801 KL-028 67.1-365.1 No.9 108/5| 65,1 38| 650| 2025 04/13
10856713801 KL-028 ohne 108/5| 67,1 38| 650| 2025 04/13
11056513806 KL-028 ohne 110/5| 65,1 38| 650| 2025 04/13
11255713804 KL-028 67.1-@57.1 No. 2 112/5| 57,1 38 630| 2092 04/13
11255713804 KL-028 67.1-@57.1 No. 2 112/5| 57,1 38| 650| 2025 04/13
11255713805 KL-028 66.6-357.1 No. 11 112/5| 57,1 38 630| 2092 04/13
11255713805 KL-028 66.6-057.1 No. 11 112/5| 57,1 38| 650| 2025| 04/13
11256663805 KL-028 ohne 112/5| 66,6 38| 650| 2025| 04/13
11455663803 KL-028 67.1 J56.6 Nr.6 114,3/5| 56,6 38| 650| 2025| 04/13
11456013803 KL-028 67.1 @60.1 Nr4 114,3/5| 60,1 38| 592| 2245| 04/13
11456013803 KL-028 67.1 @60.1 Nr4 114,3/5| 60,1 38| 638| 2062 04/13
11456013803 KL-028 67.1 @60.1 Nr4 114,3/5| 60,1 38| 650| 2025 04/13
11456413803 KL-028 67.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38 630| 2090 04/13
11456413803 KL-028 367.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38| 640| 2055 04/13
11456413803 KL-028 67.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38 650| 2025 04/13
11456613808 KL-028 ohne 114,3/5| 66,1 38| 628| 2098 04/13
11456613808 KL-028 ohne 114,3/5| 66,1 38| 650| 2025 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38| 593| 2245| 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38 610| 2172| 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38| 650| 2025 04/13

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10

von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

Fahrzeugteil: Sonderrad 6 1/2 J X 16 H2 Radtyp:KL-028

Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service
Seite: 2 von 4

1.1. Beschreibung der Sonderréader

Antragsteller : AUTO IMAGEN S.L.

28669 Boadilla del Monte, Madrid
Hersteller : AUTO IMAGEN S.L.

- 28669 Boadilla del Monte, Madrid

Handelsmarke : SKAD

Korrosionsschutz : Mehrschicht-Einbrennlackierung
Masse des Rades :ca. 8,6 kg

1.2 RadanschluBB

siehe Anlage

1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der AuBBen- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung 10856513801

: AuBenseite : Innenseite
Hersteller D : SKAD
Radtyp D -- : KL-028
RadgroBe D -- :612J X16 H2
Typzeichen :KBA ... D --
Einpreftiefe 2 - :ET38
Herstellungsdatum D : Fertigungsmonat und -jahr

:2.B.04.13

Herkunftsmerkmal D : RUSSIA
GieBereikennzeichnung P --
Japan. Prifwertzeichen L -- s JWL

Weitere Kennzeichnung P

Zusétzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -auBenseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.
1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind flir Personenkraftwagen vorgesehen.

Il Sonderradpriifung

Sonderradpriifungen, s. Bericht-Nr. 366-0232-15-MURD-TB der TUV SUD Auto Service GmbH vom
13.07.2015.

lil. Anbau- und Verwendungspriifung:
lll.1.  Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfiillt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigangigkeit der Reifen ist bei den im StraBenverkehr (iblichen
Bedingungen gewahrleistet.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland



Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

Fahrzeugteil: Sonderrad 6 1/2 J X 16 H2 Radtyp:KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service

Seite: 3 von 4
II.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahrzeughersteller Gber Felgengré3e, Einpreftiefe und GréBen der Bereifung liegen teilweise
nicht vor.

Fur die Verwendung der Sonderrader wurden Anbau-, Freigangigkeits und Handlingpriifungen durchgeflhrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fiir die Prifung von Sonderradern fiir Kfz und
ihre Anhanger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VKBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbauprifung, und
des VdTUV-Merkblattes Nr. 751 (Begutachtung von baulichen Verdnderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Berlicksichtigung der Betriebsfestigkeit, Ausgabe 08.2008 Anhang |). Bei den durchgefihrten
Prifungen ergaben sich im Vergleich zur serienmafigen Ausriistung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

ll.3. Fahrwerksfestigkeit:

Die Spurverbreiterung betragt an den gepriften PKW weniger als 2 % der serienmaBigen Spurweite. Deshalb
ist eine Prufung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

Iv. Zusammenfassung:

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis nach §22 StVZO bestehen keine technischen
Bedenken.

Der Gutachteninhaber muB eine gleichmaBige und reihenweise Fertigung der Réder gewéhrleisten.

Er hat dariberhinaus dafiir zu sorgen, daf3 dieses Gutachten sowie dessen Anlagen durch Nachtrag erganzt
werden, wenn

- sich am Sonderrad Anderungen in maBlicher, werkstofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht ergeben.

- sich berlihrte Bau- und Betriebsvorschriften der StraBenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) bzw. hierzu
ergangene Richtlinien und Anweisungen andern.

- ein Verwendungsbereich definiert ist und sich in diesem anbau-, freigangigkeits- oder
fahrzeugfunktionsrelevante Daten andern.

Benannt als Technischer Dienst durch das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) unter der Registrierungsnummer
KBA-P00100-10.

V. Unterlagen und Anlagen:
V.1. Verwendungsbereichsanlagen:

Folgender Verwendungsbereich wurde festgelegt:

Anl | Hersteller Ausfiihrung ET erstelltam | Allg.
age Hinweise
1| TOYOTA 10055413807 38 13.07.2015 | liegt bei
2| AUDI, SEAT, SKODA, VOLKSWAGEN 10055713800 38 13.07.2015 |liegt bei
3| RENAULT 10856013801 38 13.07.2015 |liegt bei
4| FORD, VOLVO 10856343801; 38 13.07.2015 | liegt bei
10856343801
5| PEUGEOT, VOLVO 10856513801 38 13.07.2015 | liegt bei
6| OPEL, OPEL / VAUXHALL, SAAB 11056513806 38 13.07.2015 | liegt bei
7 | AUDI, SEAT, SKODA, VOLKSWAGEN 11255713804; 38 13.07.2015 | liegt bei
11255713804;
11255713805;
11255713805
8 | DAIMLER (D), MERCEDES-BENZ 11256663805 38 13.07.2015 | liegt bei

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

Fahrzeugteil: Sonderrad 6 1/2 J X 16 H2 Radtyp:KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service
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9| DAEWOO MOTOR CO. LTD, 11455663803 38 13.07.2015 | liegt bei
DAEWOO-FSO Motor Sp. z
0.0.
10 [ SUZUKI, TOYOTA 11456013803; 38 13.07.2015 | liegt bei
11456013803;
11456013803
11 [ HONDA 11456413803; 38 13.07.2015 | liegt bei
11456413803;
11456413803
12 | AUTOMOBILES DACIA S.A., NISSAN, 11456613808; 38 13.07.2015 | liegt bei
Nissan International S. A., 11456613808
RENAULT
13 | CITROEN, FORD, HYUNDAI, 11456713803; 38 13.07.2015 | liegt bei
HYUNDAI MOTOR (CZ), KIA, 11456713803;
KIA MOTORS (SK), MAZDA, 11456713803
MITSUBISHI, PEUGEOT
1410856713801 10856713801 38 13.07.2015

V.1.a. Nacharbeitsprofile:

s. Anlage: Nacharbeitsprofile - Skizze Radhaus
V.2. Allgemeine Hinweise:

siehe Anlage: Allgemeine Hinweise

V.3. Technische Unterlagen:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

V.4. Radabdeckung:

s. Anlage: Radabdeckung

> / //‘
/ r; / / »} \/’7
) /i./ L o (_’
Schulz
Sachverstandiger

Muinchen, 13.07.2015
SZ

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland




Gutachten 366-0232-15-MURD '
zur Erteilung einer ABE @

zu V.1.a. ANHANG: Nacharbeitsprofile - Skizze Radhaus Radtyp: KL-028 S
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Aidio Service

Seite: 1 von 1
Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Nacharbeitsauflagen Nr.
26B, 26P, 27B, 271, 26N, 26J, 27F, 27H

Hadmitte

¥ [mm] ¥ [mm]

&

Fahrtrichtung

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland



Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.2. ANLAGE: Aligemeine Hinweise Radtyp: KL-028

Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service
Seite: 1 von 1

Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrader an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweise
Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V diirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W durfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y diirfen bei 270 km/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fir Geschwindigkeiten Gber 300 km/h sind die Tragféhigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einflu3 des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfahigkeiten von den Reifenherstellern
bestatigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal3 der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Um ungunstige Einflisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberlhrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderrader missen darauf hingewiesen werden, daf3 bei Verwendung des serienmaBigen
Ersatzrades die serienmaBigen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtréagliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zulassig.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland



Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.3. ANLAGE: Technische Unterlagen Radtyp: KL-028

Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service
Seite: 1 von 1

Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen:

Bezeichnung Zeichnungs-Nr. Datum Anderung Datum

Nabenkappe APC 014.00.00 21.06.2012

Radbeschreibung KL-028 10.07.2015

Radmutter D1 07.03.2003 21.05.2009

Radmutter D6 16.12.1998

Radmutter D2 05.06.2003

Radschraube B27 09.08.2003 07.03.2011

Radschraube B13 26.11.2010 22.03.2011

Radschraube B42 01.05.1998 11.05.2010

Radschraube B46 01.06.2003

Radschraube C17B21 30.09.2011

Radschraube C17A21 02.05.1996

Radschraube C17A28 21.06.1996 09.05.2011

Radschraube C17A32 16.12.1998 19.02.2010

Radschraube C17B28 14.10.2002 03.05.2011

Radzeichnung KL 459132-028 21.06.2012

Ringe APC 06.00.00 21.06.2012

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 1

Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L.

Radtyp: KL-028
Stand: 13.07.2015

Auto Service

Fahrzeughersteller
Raddaten:
RadgréBe nach Norm

: TOYOTA

:61/2dX16 H2

EinpreBtiefe (mm)

138
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
10055413807 KL-028 ohne 541 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

: TOYOTA
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
: 100 Nm fir Typ : T 22

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller
Befestigungsteile
Anzugsmoment der Befestigungsteile

103 Nm far Typ : HW2; T25
135 Nm flr Typ : XW3(a) erh6htes Anzugsmoment; XW3P erhdhtes

Anzugsmoment
Verkaufsbezeichnung: PRIUS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
HW2 e11*2001/116*0200*.. |57 195/55R16 87 10B; 11G; 11H; 12A;
51A; 71K; 721; 73C;
74A
XW3P e11*2007/46*0015*.. |73 195/55R16 87 erhéhtes
Anzugsmoment
195/60R16 89 135 Nm; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 740; 76U
Verkaufsbezeichnung: TOYOTA AVENSIS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T22 e11%96/79*0077*.. 66-110 |[195/55R16 87 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 87 12A;51A; 71K; 721;
74-110 [205/45R16 83 |5DW 73C; 74A
T25 e11*2001/116*0196".. |81 -120 (205/50R16 87W nur bis
205/55R16 90 e11*2001/116*0196%04;
215/50R16 90 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 [11A;21B 73C; 74A
T25 e1172001/116*0196".. |81 -120 [205/55R16 90 |120 Reifen mit
Schneeketten; ab
e11*2001/116*0196*05;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 1 Radtyp: KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015 Auto Service
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Verkaufsbezeichnung: TOYOTA AVENSIS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T25 e11*2001/116*0196*.. |81 -120 |205/55R16 91 ab
215/55R16 93 e11*2001/116*0196*05;
225/50R16 92 [11A;21P 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U
T25 e11*2001/116*0196*.. |81 -120 |205/55R16 90 [120 Reifen mit
Schneeketten; nur bis
e11*2001/116*0196*04;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;

74A
Verkaufsbezeichnung: Toyota Prius, Toyota Prius Plus
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
XW3(a) e11*2001/116*0264".. |73 195/55R16 87 erhdhtes
Anzugsmoment
195/60R16 89 135 Nm; Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 740; 76U

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11A) Der vorschriftsméaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmaBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daB3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgeflhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 1 Radtyp: KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015

Auto Service

120)

21B)

21P)

51A)

Seite: 3von 3
Flr diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 13 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel (iber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

5DW) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zulassig an Fahrzeugausflihrungen bis zu einer zulassigen

71K)

721)

73C)
740)

74A)

76U)

Achslast von 974kg.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auB3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,

wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:

1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.

3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.

4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprifen.

5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienmafigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 2

Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L.

Radtyp: KL-028
Stand: 13.07.2015

Auto Service

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréBe nach Norm

: AUDI, SEAT, SKODA, VOLKSWAGEN

:61/2dX16 H2

EinpreBtiefe (mm)

138

Seite: 1 von 10

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
10055713800 KL-028 ohne 571 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : AUDI

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnung: AUDI A3

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

8L €1*95/54*0042*.., 66-132 [205/55R16 51G nur bis

€1*98/14*0042*.. 225/50R16-92 [11A;21B;22B;24D; |e1*98/14*0042*13;
24J; 367;57T Allradantrieb;

Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8

8L €1*98/14*0042*.. 66-132 |205/55R16 90 ab e1*98/14*0042*14;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 10S; 11B; 11G;
11H; 12A; 51A; 71K;
721;73C; 74A; ADT;
VCW; VG8

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SEAT

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnung: IBIZA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

6J €9*2001/116*0067*.. |44 -77 |185/50R1681 |[5DV Kombi; Frontantrieb;

44-110 |185/55R16 83 10B; 11B; 11G; 11H;

195/45R16 84 12A; 51A; 71K; 721;
195/50R16 84 729;73C; 74A; 76T;
205/45R16 83 76U; ADT; VCW; VG8
205/50R16 87
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Verkaufsbezeichnung: IBIZA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6J €9*2001/116*0067*.. |44-110 |195/50R16 84 Schragheck;
6JN €9*2007/46*0001*.. 205/45R16 83W Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U; ADT;
VCW; VG8
Verkaufsbezeichnung: IBIZA,CORDOBA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6L €9*2001/116*0041*.., |44-77 |195/45R16 80 |5DA IBIZA; CORDOBA,;
€9*98/14*0041*.. 44 -132 [205/45R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 83W 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U; 916;
ADT; VCW; VG8
Verkaufsbezeichnung: SEAT TOLEDO/LEON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1M €9*97/27*0026*.., 50-110 |205/55R16 89 Limousine;
€9*98/14*0026*.. 225/50R16-92 [11A; 22B; 24J; 24M; Frontantrieb;
367; 57T 10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
Verkaufsbezeichnung: TOLEDO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
NH e11*2007/46*0251*.. |55-90 [195/50R1684 |11A;26P ab
195/55R16 87 |11A;26P e11*2007/46*0251*01;
205/45R16 83 Limousine;
205/50R16 87 |11A; 248; 26P 10B; 11B; 11G; 11H;
215/50R16 90 |11A; 245; 248; 26B; 12A;51A; 71K; 721;
27H 73C; 74A; 76U; ADT;
VCW; VG8

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SKODA
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: FABIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6Y e11*98/14*0123*.. 37-85 [195/45R16 80 Schragheck;
37-96 |195/45R16 84 Frontantrieb;
205/45R16 83 10B; 11B; 11G; 11H;

12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
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Verkaufsbezeichnung: FABIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6Y e11*98/14*0123*.. 44 -85 |195/45R16 80 Kombi; Stufenheck;
205/45R16 83 Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
Verkaufsbezeichnung: PRAKTIK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5J N083 51-63 [195/45R16 80 |[5DA;51J Frontantrieb;
195/45R16 84 |51J 10B; 11B; 11G; 11H;
195/50R16 84 [11A;24M 12A; 51A; 71K; 721;
205/45R16 83 [5DW 73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
Verkaufsbezeichnung: RAPID
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
NH e11*2007/46*0250*.. |55-90 |195/50R1684 [11A;26P ab
195/55R16 87 |11A; 26P e11*2007/46*0250*01;
205/45R16 83 RAPID SPACEBACK;
205/50R16 87 |11A; 248; 26P Limousine;
215/50R16 90 [11A; 245; 248; 26B; 10B; 11B; 11G; 11H;
27H 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U; ADT;
VCW; VG8
Verkaufsbezeichnung: ROOMSTER, FABIA, PRAKTIK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5J e11*2001/116*0291*.. |55-77 |195/45R1684 |51J Roomster Scout;
195/50R16 84 Frontantrieb;
205/45R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 76U;
ADT; VCW; VG8
5J e11*2001/11670291*..,|144 -77 [195/45R16 80 |5DA; 51J Fabia Schragheck; bis
e€11*2007/46*0013"..
195/45R16 84 |51J e11*2007/46*0013*19;
195/50R16 84 [11A;24M bis
205/45R16 83 e11*2001/116*0291*42;
132 205/45R16 83 Frontantrieb;
M+S
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
5J e11*2001/116*0291*..,|147 -77 |[195/45R16 80 |5DA; 51J Roomster, Praktik;
€11*2007/46*0013"..
195/45R16 84 |51J Nicht Scout;
195/50R16 84 |11A;24M Frontantrieb;
205/45R16 83 |[5DW 10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
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Verkaufsbezeichnung: ROOMSTER, FABIA, PRAKTIK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5J e11*2001/116*0291*..,|144 -77 (195/45R16 84 |51J Nicht Scout; Fabia
€11*2007/46*0013"..
195/50R16 84 [11A;24M Kombi; bis
205/45R16 83 [11A;24M e11*2007/46*0013*19;
132 205/45R16 83 [11A;24M bis
M+S
e11*2001/116*0291*42;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; ADT;
VCW; VG8
Verkaufsbezeichnung: SKODA OCTAVIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1U e11*2001/116*0066"..,|44 -110 [205/55R16 90 nicht flir gepanzerte
e€11*2007/46*0011*..,
€11*95/54*0066*..
Fz; Kombi; Limousine;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B;11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: VOLKSWAGEN

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

: 110 Nm fir Typ : 53 |

120 Nm far Typ : 1J; 5Z; 6R; 9C

Verkaufsbezeichnung: FOX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
57 e1*2001/116*0301*.. |40-55 |[195/45R16 80 nicht FOX Cross;
205/45R16 83 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
Verkaufsbezeichnung: GOLF / BORA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1J e1*2001/116*0071*.., |50-110 |205/55R16 51G GOLF; Limousine;
€1*96/79*0071*.., 225/50R16-92 |Allradantrieb; 11A; 22F; |Allradantrieb;
e1798/14*0071".. 24J; 24M; 367 Frontantrieb;
225/50R16-92 |Frontantrieb; 11A; 22F; |10B; 11B; 11G; 11H;
24J; 24M; 367; 57T 12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8
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Verkaufsbezeichnung: GOLF / BORA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1J e1*2001/116*0071*.., |50-110 |205/55R16 51G BORA(Limousine);
GOLF
e1*96/79*0071*.., 225/50R16-92  [Frontantrieb; 11A; 22F; [VARIANT; BORA
€1798/14*0071*.. 24C; 24D; 367; 57T VARIANT;

Allradantrieb;
225/50R16-92 |Allradantrieb; 11A; 22F; |[Frontantrieb;

24C; 24D; 367 10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;

VG8
Verkaufsbezeichnung: NEW BEETLE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
9C e1*2001/116*0106™.., |55-125 (205/55R16 89 |11A;21B;22B;24C; (10B;11B;11G; 11H;
e1797/27*0106".., 24D 12K; 51A; 71K; 721;
€1*98/14*0106*.. 225/50R16-92 [11A;21B;22B;24C; |73C; 74A; ADT; VCW;
24D; 367; 57T VG8
Verkaufsbezeichnung: POLO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6R e1*2001/116*0510*.. |51-77 |195/50R16 84 Nur CrossPolo;
205/45R16 83 Schragheck;

205/50R16 87 [11A;21N; 21P; 221 Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76T; 76U;

ADT; VCW; VG8
6R e1*2001/116*0510*.., |44-77 (195/50R16 84 Nicht Cross Polo;
€1*2007/46*0486*.. 205/45R16 83 Schragheck;
205/50R16 87 [11A;21N; 21P; 248 Frontantrieb;
132-162|195/50R16 84 |52J 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 83 [52J 12A;51A; 71K; 721;
205/50R16 87 |11A; 21N; 21P; 248; 73C; 74A; 76T; 76U;
52J ADT; VCW; VG8
Verkaufsbezeichnung: VW CORRADO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
531 E664/1 85-118 [205/45R16-83 nur FAHRWERK I
85-140 [205/45R16 631 It.ABE;

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; ADT; VCW;
VG8

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

10S) Der serienmafBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

11A) Der vorschriftsmé&Bige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
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11B)

11G)

11H)

12A)

12K)

21B)

21N)

21P)

22B)
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einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mufB3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht Ianger als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass flir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Flr diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zulassig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fiir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&duser im Bereich der RadauBBenseite Uiber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berticksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel ber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhéuser im Bereich der RadauBenseite Gber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuléassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen Betriebsmafies des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.
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248) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch

24C)

24D)

24)

24M)

26B)

26P)

27H)

367)

51A)

51G)

Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmafes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freig&ngigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaB3e / Bereiche sind dem beigefiigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Berucksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem
beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mafe / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radhduser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfllldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiberwachungssystem zuldssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
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Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBBe zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengré3e, nicht unterschritten wird.

Diese ReifengréBe ist nur mit M+S-Profil zulassig.
Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefihrte ReifengréfBe
nur auf einer anderen FelgengréBe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Die Verwendung dieser ReifengréfBe ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 900kg.

Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 924kg.

5DW) Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist nur zulassig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen

631)

71K)

721)

729)

73C)
74A)

76T)
76U)

916)

Achslast von 974kg.

Die Eignung von "ZR"-Reifen ist durch eine Bestétigung des Reifenherstellers (iber die ausreichende
Tragfahigkeit der ReifengréB3e sicherzustellen. Es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenaufBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zul&ssig.

Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegroBe der serienmaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Verwendung dieser FelgengroBe ist nur zuldssig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmaBig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienméaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

An Fahrzeugausfihrungen, die unter Ziff.14 im Zulassungsbescheinigung Tei 1 und Teil 2 als 3-Liter
bzw. 5-Liter-Auto beschrieben und somit steuerbegtinstigt sind, sind nur die SerienreifengréBen
zuldssig. Falls bei den Angaben unter Ziff.14 die Bezeichnung 3L bzw. 5L gestrichen werden kann, ist
auch die Verwendung von nicht serienmaBigen Rad/Reifen-Kombinationen, die im Gutachten genannt
werden, zuldssig. Es ist eine unverziigliche Berichtigung nach §13 Abs. 1 FZV
(Fahrzeug-Zulassungsverordnung) der Fahrzeugpapiere durchzufihren.
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ADT) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 310mm bzw.
312mm bzw. 314mm bzw. 315mm bzw. 318mm (Dicke 30mm bzw. 28mm bzw. 25mm) an der
Vorderachse nicht zulassig.

VCW) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausflihrungen mit innenbeliifteten Bremsscheiben
(Durchmesser 255 bzw. 256 bzw. 257mm) an der Vorderachse nicht zulgssig.

VG8) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausflihrungen mit Bremsscheibendurchmesser gréBer 288
mm an der Vorderachse nicht zuléssig.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:
Hersteller: SEAT
Fahrzeugtyp: NH
Genehm.Nr.: e11*2007/46*0251*..

Handelsbez.: TOLEDO
Variante(n): Limousine

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =385 y =400 VA
26P x =335 y =370 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26N x = 385 y =400 8 VA
26J x =385 y =400 30 VA
27H x =290 y =285 8 HA
27F x =290 y =285 30 HA
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RENAULT

EinpreBtiefe (mm) : 38

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :108/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
10856013801 KL-028 367.1-60.1 No.4 60,1 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller
Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: RENAULT
: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
2110 Nm fir Typ : M

130 Nm far Typ : JM

Verkaufsbezeichnung: RENAULT MEGANE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
M €2*98/14*0272*.. 110 205/55R16 91 Kombi (Grandtour);
215/55R16 93 Cabrio; Stufenheck;
Steilheck;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: RENAULT SCENIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JM €2*2001/116*0274*.. |83-110 |205/60R16 92 kurzer Radstand;
215/55R16 93 langer Radstand;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausflihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der ndchsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung

der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die

Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
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gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméafiigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daB3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass flir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Far diese Umriistung mit der Einschréankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgerusteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienmaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulédssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.
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Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréBe nach Norm

:61/2dX16 H2

: FORD, VOLVO

EinpreBtiefe (mm)

138
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  :108/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

10856343801 KL-028 J67.1-363.4 No.5 63,4 Kunststoff 628| 2098| 04/13

10856343801 KL-028 J67.1-363.4 No.5 63,4 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: FORD

: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : DYB; DA3; DM2; BA7; DB3; DXA-LPG; DYB-LPG; DXA
: Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad, fir Typ : WAG

: 120 Nm ( Nur C-MAX) fir Typ : DM2
130 Nm flr Typ : DAS3; DB3; DYB; DYB-LPG
130 Nm ( Nur Kuga bis Modeljahr 2012 ) fir Typ : DM2
135 Nm fir Typ : DXA erhdhtes Anzugsmoment; DXA-LPG erhdhtes

Anzugsmoment

140 Nm far Typ : BA7

160 Nm far Typ : WAG6 erhéhtes Anzugsmoment

Verkaufsbezeichnung: FOCUS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DA3 e13*2001/116*0144*.. |59-107 |205/55R16 89 Schragheck;
215/55R16 93 [11A; 21P; 22P; 24J; 10B; 11B; 11G; 11H;
24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 |11A; 21P; 22P; 24J; 73C; 74A; 74H; 74P;
24M 76U
DA3 e13*2001/116*0144*.. |166 205/55R16 51G; 52J Nur Ford Focus ST;
Schragheck;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
76Z
DA3 €13%2001/116*0144*.. |59-107 |205/55R16 89 Kombi;
215/55R16 93 [11A; 21P; 22P; 24J 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 [11A; 21P; 22P; 24J; 12A; 51A; 71K; 721;
24M 73C; 74A; 74H; 74P;
76U
DB3 e13*2001/116*0157*.. |74 -107 |205/55R16 11A; 24M; 51G Ford Focus Coupe-
215/55R16 93 |11A; 24M Cabriolet;
225/50R16 92 [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
76U
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Verkaufsbezeichnung: FOCUS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DB3 e132001/116*0157~.. |59 -107 |205/55R16 89 Stufenheck;
215/55R16 93 |11A; 21P; 22P; 24J; 10B; 11B; 11G; 11H;
24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 |11A; 21P; 22P; 24J; 73C; 74A; 74H; 74P;
24M 76U
DYB e13"2007/46*1138*.. |63-134 |205/50R16 91 |51J Kombi; Schragheck;
205/55R16 91 [51J Frontantrieb;
205/60R16 92 [51J 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 |11A; 245 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92  |11A; 245; 248; 26P; 729; 73C; 74A; 74H;
57T 74P; 76U
225/55R16 95 |11A; 245; 248; 26P
Verkaufsbezeichnung: FOCUS STH, FOCUS TURNIER
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DYB-LPG e13*2007/46*1289*.. |63-134 |205/50R16 91 |51J Kombi; Schragheck;
205/55R16 91 [51J Frontantrieb;
205/60R16 92 [51J 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 |11A; 245 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92  |11A; 245; 248; 26P; 729; 73C; 74A; 74H;
57T 74P; 76U
225/55R16 95 |11A; 245; 248; 26P
Verkaufsbezeichnung: FORD C-MAX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DM2 e13*2001/116*0109*.. |66 -107 |205/55R16 91 Nur C-MAX;
215/55R16 93 |11A; 24J; 24M Frontantrieb;
225/50R16 92 [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74H;
74P
Verkaufsbezeichnung: FORD C-MAX / KUGA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DM2 €13"2001/116*0109*.. {100 -147|235/60R16 100 [11A;24J Nur Kuga bis
Modeljahr 2012;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74H;
74P; 76U
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Verkaufsbezeichnung: FORD MONDEO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BA7 e1372001/11670249*.. |74 -92 |205/55R16 91 |11A; 24M bis
74-176 [215/55R16 93 [11A;24M €13*2001/116*0249*25;
225/50R16 92 |11A; 24M Stufenheck;
Schragheck;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
76U
BA7 €13*2001/116*0249*.. |74 -162 |205/55R16 91 bis
74-176 [215/55R16 93 [11A;24M €13*2001/116*0249*25;
225/50R16 92 [11A;24M Kombi; Frontantrieb;
225/50R16 92Y |11A; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: GALAXY, S-MAX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
WAG €13*2001/116*0185*.. |74-176 |215/60R16 51G erhdhtes
Anzugsmoment
215/60R16 95W 160 Nm; Ford S-MAX;
215/60R16 99 Ford Galaxy; bis
225/55R16 95W |11A; 24M €13*2001/116*0185*23;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
740; 76U
Verkaufsbezeichnung: Grand C-MAX, C-MAX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DXA €13*2007/46*1103*.. |70-134 |215/55R16 93 |11A; 245 erhdhtes
Anzugsmoment
225/50R16 92 [11A; 21P; 22I; 245 135 Nm; Nur Grand C-
77-92 |205/55R1694 |51J MAX; MPV;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74H;
74P; 740; 76U
DXA e13*2007/46*1103*.. |63-134 |205/55R16 91 erhdhtes
Anzugsmoment
DXA-LPG €13*2007/46*1288*.. 215/55R16 93 |11A; 245 135 Nm; Nur C-MAX;
225/50R16 92 [11A; 21P; 22I; 245 MPV; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74H;
74P; 740; 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.
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Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : VOLVO
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: C30
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
M-2D e1*2001/116*0427*.. |73-169 |195/60R16 89W erhdhtes
Anzugsmoment
205/55R16 91  |11A; 24J; 24M 120 Nm; VOLVO C30
215/50R16 90 |11A; 24J; 24M (Coupe); Frontantrieb;
215/55R16 93 |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
740; 76U
Verkaufsbezeichnung: VOLVO sS40, V50, C70, C30,V40
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
M e4*2001/116*0076*.. |73-169 |195/60R16 89W erhdhtes
Anzugsmoment
205/55R16 91  |11A; 24J; 24M 120 Nm; VOLVO C30
215/50R16 90 |11A; 24J; 24M (Coupe); Frontantrieb;
215/55R16 93 |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
740; 76U
M e4*2001/116*0076*.. |84 195/60R16 89 erhdhtes
Anzugsmoment
84 -157 |205/55R16 91 120 Nm; VOLVO VA40;
215/50R16 90 Frontantrieb;
84 -187 [205/55R16 91W 10B; 11B; 11G; 11H;
215/50R16 90W 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93 73C; 74A; 74H; 74P;
225/50R16 92 |11A; 245; 248 740; 76U
M e4*2001/116*0076™.. |73-169 |195/60R16 89W erhdhtes
Anzugsmoment
205/55R16 90 120 Nm; VOLVO S40,
215/55R16 93 [11A; 22l; 24J; 24M V50; Kombi; Limousine;
225/50R16 92 [11A; 22l; 24J; 24M Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P;
740; 76U
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu

entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11A)

Der vorschriftsméBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen

oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von

FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu

lassen.
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11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der

11G)

11H)

12A)

21P)

221)

22P)

245)

248)

24)

Fahrzeuggenehmigung fiir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausflihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht l1anger als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daBB
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass flir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Far diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenléange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch vollkommenes Anlegen der Kunststoffinnenkotflligel der Hinterachse auf der RadauBenseite an die
Radhauswand Uber die gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen BetriebsmalBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 4 Radtyp: KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015

Auto Service

Seite: 6 von 8

24M) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

26P) Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfllldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckliberwachungssystem zuléssig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBBe zu beachten.

51J) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengré3e, nicht unterschritten wird.

52J) Diese ReifengrofBe ist nur mit M+S-Profil zulassig.

57T) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

ReifengréBe:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréi3e
nur auf einer anderen FelgengréBe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zuldssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienméBigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgerusteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

740) Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,
wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:
1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.
3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uiber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.
4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
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zu Uberprifen.
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

Es dlrfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Vor Montage der Sonderrader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungsschrauben oder
Sicherungsringe an den Anschlussflanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulédssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

Die Verwendung dieser RadgroBe ist nur in Verbindung mit M+S-Reifen zulassig.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:
Hersteller: FORD
Fahrzeugtyp: DYB
Genehm.Nr.: e13*2007/46*1138..
Handelsbez.: FOCUS
Variante(n): Frontantrieb, Kombi, Schragheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x =270 y =300 VA
26B x =320 y = 350 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26J x =320 y = 350 15 VA
26N x =320 y =350 8 VA
27F x =300 y =350 25 HA
27H x =300 y = 350 8 HA
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Fahrzeughersteller : PEUGEOT, VOLVO

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 108/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfihrung Ausflhrungsbezeichnung Mittenl (Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

10856513801 KL-028 J67.1-65.1 No.9 65,1 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : PEUGEOT

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,25, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 90 Nm

Verkaufsbezeichnung: PEUGEOT 607

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
9 €2*98/14*0199*.. 80-116 [215/60R16 51G nur bis
€2*98/14*0199*09;

10B; 11G; 11H; 12K;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74H; 74P; 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : VOLVO
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 90 Nm

Verkaufsbezeichnung: S90 / V90, 940

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

9 €4*95/54*0006*.. 125-150|205/55R16 11A; 21B; 51G nur far S90, V0
(Serie ET43); nicht
langer Radstand;
10B; 11G; 11H; 12A;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74H; 74P; 76U

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11A) Der vorschriftsméaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
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11G)

11H)

12A)

12K)

21B)

51A)

51G)

71K)

721)

73C)
74A)

74H)

74P)

76U)
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Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zuléssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefuhrt ist.

Fir diese Umrlistung mit der Einschrénkung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBBe zu beachten.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuléssig.

Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienmaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Vor Montage der Sonderrader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungsschrauben oder
Sicherungsringe an den Anschlussflanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

Radausflihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser RadgréB3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgerustet sind.
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Fahrzeughersteller : OPEL, OPEL / VAUXHALL, SAAB

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :110/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11056513806 KL-028 ohne 65,1 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : OPEL, OPEL / VAUXHALL

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: ASTRA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H e1*2001/116*0261*.., |55-147 (205/55R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
e1*2007/46*0344*.. 205/55R16 90 |QFA 12P; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: ASTRA ESTATE-H-DUAL FUEL
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H €11*2001/116*0247*.. |55 -147 |205/55R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 90 |QFA 12P; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: ASTRA GTC,CABRIO/TWIN TOP
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H/C e4*2001/116*0094*.. |55-147 |205/55R16 51G Cabrio; Coupe;
205/55R16 90 |QFA 10B; 11B; 11G; 11H;
12P; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: ASTRA STATION WAGON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H/SW e1*2001/116*0293*.., |55-147 |205/55R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
e1*2007/46*0341*.. 205/55R16 90 |QFA 12P; 51A; 71K; 721;

73C; 74A; 76U
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Verkaufsbezeichnung: COMBO-C
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Combo-C e1*2007/46*0291*..  |48-74 |[195/45R16 84 |SEA 5-Loch Radanschluss;
COMBO-C |e1*98/14*0179".. 195/50R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
Combo-C-  |e1*2001/116*0327*.., 205/45R16 83 |5DW 12A; 51A; 71K; 721;
CNG €1*2007/46*0293*.. 205/45R16 87 |5ET 73C; 74A
Combo-C- DE*2007/46*0129*..,
Van e€1*2007/46*0129*..
COMBO-C- |K886
VAN
Combo-C- DE*2007/46*0131*..
Van-CNG
COMBO-C- |L620
VAN-CNG
Verkaufsbezeichnung: CORSA, CORSA-E, ADAM
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
S-D e1*2001/116*0379*.. |141 195/55R16 51G; 52J nur Opel Corsa D OPC;
205/50R16 51G; 52J bis
e1*2001/116*0379*29;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U; 76Z
S-D e1*2001/116*0379*.. |88-92 |195/50R16 84 nur Corsa D; bis
195/55R16 87 e1*2001/116*0379*29;
110 195/50R16 84 [52J 2-turig; 4-tarig;
195/55R16 87 10B; 11B; 11G; 11H;
M+S
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U; FGD
Verkaufsbezeichnung: CORSA-C
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CORSA-C  [e1798/14*0148".. 74 195/45R16 80 |11A; 22B; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 83 [11A; 21B; 22B; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 915
Verkaufsbezeichnung: CORSA-C-VAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CORSA-C- |L659 74 195/45R16 80 [11A; 22B; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
VAN 205/45R16 83 [11A; 21B; 22B; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 915
Verkaufsbezeichnung: MERIVA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
S- e4*2007/46*0165*.. |55-88 |[195/55R16 87 |12A;5ET; 51J 10B; 11B; 11G; 11H;
D/MONOCA 195/55R16 91  |12A;51J 51A; 71K; 721; 73C;
BB
55-96 |195/60R16 12A;51G 74A
55-103 |205/55R16 12K; 51G
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Verkaufsbezeichnung: MERIVA VAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
S-D e4*2007/46*0271*.. |55-88 |[195/55R16 87 |12A; 5ET; 51J 10B; 11B; 11G; 11H;
MONOCAB 195/55R16 91 |12A;51J 51A; 71K; 721; 73C;
B/V 55-96 [195/60R16 12A;51G 74A
55-103 [205/55R16 12K; 51G
Verkaufsbezeichnung: MERIVA-A
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
X01Monocab |e1*2001/116*0215*.. |51-92 [195/50R1688 |11A;24M 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 87 |11A; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
205/50R16 11A; 22Q; 24M; 51G  |73C; 74A; 76U
X01Monocab |e1*2001/116*0215*.. 132 185/55R16 51G Nur Meriva OPC;
205/50R16 11A;22Q; 24M; 551G |10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: SIGNUM
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Z-C/S e1*2001/116*0291*.. |74 -155 |205/55R16 12T; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
74-184 |215/55R16 93 |12T 51A; 71K; 721; 729;
225/50R16 92 |11A; 12A;22L; 367 73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: ZAFIRA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A- €1*2001/116*0325*.., |74-110 |195/60R16 12T; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
H/Monocab |e1*2007/46*0497*.. |74-147 |205/55R16 12T; 51G 51A; 71K; 721; 73C;
215/55R16 93 |12A;5GG 74A; 76U
A- e1*2001/116*0378*.. |69-110 |205/55R16 12T; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
H/Monocab- 215/55R16 93 [12A 51A; 71K; 721; 73C;
CNG
74A; 751; 76U
Verkaufsbezeichnung: ZAFIRA VAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A- e1*2007/46*0595*.. |74-110 |195/60R16 12T; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
H/Monocab/V 74-147 [205/55R16 12T; 51G 51A; 71K; 721; 73C;
215/55R16 93 [12A;5GG 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: ZAFIRA-A
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T98MONOC |e1*98/14*0110*.. 63-147 |205/55R16 91 [11A; 22B; 22N Nur Zafira A OPC und
AB
Edition;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A
T98MONOC |e1*98/14*0110*.. 60-108 |205/55R16 91 [11A;22B; 22F; 22N; 10B; 11B; 11G; 11H;
AB 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16-92 [11A;22B; 22F; 22N;  |73C; 74A
24C; 24D
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Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderrdder funktionsféhig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SAAB

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: SAAB 9-5

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

YS3E e4*2001/116*0096*.. |110-191|205/55R16 11A; 21P; 22I; 22M; Kombi; Limousine;
24M; 51G; 52J 10B; 10S; 11B; 11G;
215/55R16 11A; 21P; 22I; 22M; 11H; 12A; 51A; 71K;
24M; 51G 721;73C; 74A; 76U

YS3EXXXX |e11*96/27*0073*.. 88-147 [205/55R16 91W Kombi; Limousine;
88-184 [215/55R16 11A; 21P; 221; 51G 10B; 10S; 11B; 11G;
120-184|205/55R16 51G; 52J 11H; 12A; 51A; 71K;
721;73C; 74A; 76U

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

10S) Der serienmaBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

11A) Der vorschriftsméaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fur diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerks&nderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Flr diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten” sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.
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12K) Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

12P) Die Verwendung von Schneeketten ohne innere Spanneinrichtung (Herst. RUD System Centrax) ist nur
an der Achse mdglich, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt wird.

12T) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

21B) Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

21P) Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte

22B)

22F)

221)

221)

22M)

22N)

22Q)

24C)

24D)

24J)

Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfligel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauBenseite Gber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Kirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Kirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Bertcksichtigung der maximal zul&ssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich des gesamten hinteren Tirfalzes ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch vollkommenes Anlegen der Kunststoffinnenkotflligel der Hinterachse auf der RadauBenseite an die
Radhauswand Uber die gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal moéglichen BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.
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24M) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

367) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBe zu beachten.

51J) Die Verwendung dieser ReifengrdéBe ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengrée, nicht unterschritten wird.

52J) Diese ReifengroBe ist nur mit M+S-Profil zulassig.

5DW) Die Verwendung dieser Reifengrde ist nur zulassig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 974kg.

5EA) Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1000kg.

5ET) Die Verwendung dieser Reifengrdée ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1090kg.

5GG) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zulassig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1230kg.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienméBigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgerlsteten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

751) Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht gréBer sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhdhte Achslast im Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.
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76U) Die Verwendung dieser RadgréBe ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

76Z) Die Verwendung dieser RadgréBe ist nur in Verbindung mit M+S-Reifen zulassig.

915) An Fahrzeugausfihrungen, die unter Ziff.1 Zeile 2 im Fahrzeugbrief und -schein als 3-Liter bzw.
5-Liter-Auto beschrieben und somit steuerbegulnstigt sind, sind nur die serienmafigen
Rad/Reifen-Kombinationen bzw. Sonderrader mit serienmaBigen Abmessungen und Serienreifengréen
zuldssig.

FGD) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 278mm
an der Vorderachse nicht zulassig.

QFA) Die Verwendung dieser Rad/Reifenkombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen
(unterschiedliche Lenkgetriebe je nach Serienbereifung), die bereits serienmaBig die Rad/ReifengréBe
225/45R17 auf 7Jx17 ET39 bzw. 225/40R18 auf 7,5Jx18 ET37 in den Fahrzeugpapieren eingetragen
haben.
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Fahrzeughersteller

Raddaten:
RadgréBe nach Norm

: AUDI, SEAT, SKODA, VOLKSWAGEN

:612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11255713804 KL-028 367.1-357.1 No. 2 571 Kunststoff 630 2092| 04/13

11255713804 KL-028 367.1-357.1 No. 2 571 Kunststoff 650 2025| 04/13

11255713805 KL-028 66.6-357.1 No. 11 571 Kunststoff 630 2092| 04/13

11255713805 KL-028 66.6-357.1 No. 11 571 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

: AUDI
: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

: 120 Nm fUr Typ : 4B; 8E; 8H; 8P; 8PA; 8PB; 8V
200 Nm fur Typ : 8U erhéhtes Anzugsmoment; 8U1 erhdhtes

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller
Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Anzugsmoment
Verkaufsbezeichnung: AUDI A3 CABRIOLET
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8P e1*2001/116*0456*.. |75-147 [205/55R16 11A; 21P; 22H; 22M;  |Cabrio; Frontantrieb;
24J; 24M; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 |11A; 21P; 22H; 22M; 12A; 51A; 71K; 721;
24J; 24M; 54A 73C; 74A; 74P
225/50R16 92 |11A; 21P; 22H; 22M;
24J; 24M
Verkaufsbezeichnung: AUDI A3, S3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8V e1*2007/46*0607*.. |77 -135 |205/50R16 87W [nicht e-tron; 11A; 248; |Sportback (4-tlirig);
26P 2-tirig;
205/55R16 91 [11A; 248; 26P Allradantrieb;
215/55R16 93 [11A; 245; 248; 26B Frontantrieb;
225/50R16 92 |11A; 245; 248; 26B; 10B; 11B; 11G; 11H;
26N; 27H; 57T 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: AUDI A3,S3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8P e1*2001/116*0217*.. |66 -147 |205/55R16 11A; 24J; 51G Sportback (4-turig);
8PA €1*2001/116*0418*.. 215/55R16 93 |11A;21B; 22L;22Q; |Schragheck 2-tiirig;
8PB e132007/46"1082".. 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 21B; 22L; 22Q; 12A;51A; 573; 71K;
24J; 24M; 57T 721;73C; 74A; 74P;
76U
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Verkaufsbezeichnung: AUDI A4 CABRIOLET

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8H e1*2001/116*0177*.., |96 -125 (205/55R16 51G Cabrio;
e1*98/14*0177*.. 96-162 |205/55R16 51G; 52J 10B; 11B; 11G; 11H;

12A;51A;573; 71K;
721;729; 73C; 74A;

74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: AUDI A4,54
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8E e1*2001/116*0151*.. |75-110 |205/55R16 51G; 52J ab
e1*2001/116*0151*10;

Kombi; Limousine;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;729; 73C; 74A;

74P; 76U; 76Z
8E e1*2001/116*0151*.., |74-110 |205/55R16 51G nur bis
e1*98/14*0151*.. e1*2001/116*0151*09;

Kombi; Limousine;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;729; 73C; 74A;

74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: AUDI A6, S6, ALLROAD
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
4B e1*2001/116*0051*.., |85-132 |205/55R16 51G nicht Allroad; ab

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;

76T; AF7
4B e1*96/27*0051*.., 81-142 [205/55R16 51G nur bis

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P

Verkaufsbezeichnung: AUDI Q3

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

8u e1*2007/46*0591*..  |88-155 (215/65R16 12R; 51G erhdhtes
Anzugsmoment

8U1 €13*2007/46*1163*.. 225/60R16 98 |12A 200 Nm;

Kombilimousine;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H:;
51A; 71K; 721; 73C;
74A;74P; 740; 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.
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Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SEAT

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnung: ALTEA, ALTEA XL, FREETRACK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5PN €9*2007/46*0012*.. |77 -155 |205/55R16 91 Altea Freetrack;
205/60R16 92 Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A; 22P; 24J; 24M 73C; 74A; 74P; 76U
5PN €9*2007/46*0012*.. |63-147 |205/55R16 91 11A; 24J; 24M Nicht Altea Freetrack;
205/55R16 91  |11A; 24J; 24M; 52J 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 |11A;21P; 24C; 24M 12A;51A;573; 71K;
225/50R16 92 |11A;21P; 22P; 24C; 721;73C; 74A; 74P;
24M 76U
5PN €9*2007/46*0012*..  |103-155|205/55R16 91 Altea 4 Freetrack;
205/60R16 92 Allradantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A; 22P; 24J; 24M 73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: ALTEA, ALTEA XL, TOLEDO, FREETRACK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5P €9*2001/116*0050*.. |77 -155 |205/55R16 91 Altea Freetrack;
205/60R16 92 Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A; 22P; 24J; 24M 73C; 74A; 74P; 76U
5P €972001/116*0050*.. [63-147 |205/55R16 91 11A; 24J; 24M Nicht Altea Freetrack;
205/55R16 91 11A; 24J; 24M; 52J 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 [11A;21P; 24C; 24M 12A; 51A; 573; 71K;
225/50R16 92 [11A;21P; 22P; 24C; 721;73C; 74A; 74P;
24M 76U
5P €9*2001/116*0050*.. |103 -155|205/55R16 91 Altea 4 Freetrack;
205/60R16 92 Allradantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A; 22P; 24J; 24M 73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: LEON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1P €9*2001/116*0052*.. |63 -155 [205/55R16 11A; 22P; 24J; 24M; Schragheck;
51G Frontantrieb;
215/55R16 93 |11A; 22P; 24J; 24 M; 10B; 10S; 11B; 11G;
51J 11H; 12A; 51A; 71K;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24C; 24D 721;73C; 74A; 74P;
76U
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Verkaufsbezeichnung: LEON /LEON SC/LEON ST/ LEON X-PERIENCE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5F €9*2007/46*0094*.. |63-135 |205/55R16 91 [11A; 245; 248; 26P ab
€9*2007/46*0094*01;
215/50R16 90 |11A; 245; 248; 26P; nicht Leon X-Perience;
27H Kombi; 3-tiirig; 5-
215/55R16 93 |11A; 245; 248; 26P; tarig; Allradantrieb;
27H Frontantrieb;
225/50R16 92 [11A; 245; 248; 26B; 10B; 11B; 11G; 11H;

27H

12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: SKODA

: Kegelbundschrauben M14x1.,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: SKODA OCTAVIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1Z ¢11°2001/116°0230"..,[103 - 118[205/55R16 51G; 52J Nur Octavia Scout;
e€11*2007/46*0012"..
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76 U;
76Z
1Z e11*2001/116*0230"..,|55-118 |205/55R16 91 [11A; 22M; 22P; 24J Nicht Octavia Scout;
€11*2007/46*0012*..
215/55R16 93 [11A; 22M; 22P; 24J Kombi; Allradantrieb;
225/50R16 92 |11A; 22M; 22P; 24C; Frontantrieb;
24M 10B; 11B; 11G; 11H;
55-147 [205/55R16 11A; 22M; 22P; 24J;  [12A;51A;573; 71K;
51G; 52J 721;73C; 74A; 74P;
76U
1Z e11*2001/116*0230"..,(55-118 |205/55R16 91  [11A; 22P; 24J Limousine;
e€11*2007/46*0012*..
215/55R16 93 |11A; 22P; 24J Frontantrieb;
225/50R16 92 [11A; 22P; 24C; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
55-147 [205/55R16 11A; 22P; 24J; 51G; 12A;51A;573; 71K;
52J 721;73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: SKODA SUPERB
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3U €11*98/14*0187*.. 74-142 [205/55R16 51G; 52J 10B; 11G; 11H; 12T;
51A; 71K; 721; 73C;
74A;74P; 76Z
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

3T

e11*2001/116*0326"..,
e11*2007/46*0014"..

77-125

205/55R16 91

11A; 245; 5GG; 52J

205/55R16 94

11A; 245; 524

215/55R16 93

11A; 245; 524

bis

€11*2001/116*0326*31;
Kombi; Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;729; 73C; 74A;
74P; 76U; 76Z

3T

e11*2001/116*0326"..,
e11*2007/46*0014"..

77-125

205/55R16 91

11A; 24J; 24M; 5GG;
52J

205/55R16 94

11A; 24J; 24M; 52J

215/55R16 93

11A; 24J; 24M; 52J

bis
e11*2001/116*0326*31;
Stufenheck;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;729; 73C; 74A;
74P; 76U; 76Z

Verkaufsbezeichnung:

YETI

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

5L

e11*2007/46*0010"..,
e1172007/46*0034"..

77-125

205/55R16

51G; 52J

Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 12A;
51A;573; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U; 76Z

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: VOLKSWAGEN

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: CADDY
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
2K €1*2001/116*0252*.. |62-125 |205/55R16 91 |11A; 24J; 24M; 5GG Nur Caddy Maxi;
2KN e1*2007/46*0217*.., 205/55R16 94 [11A;24J; 24M langer Radstand;
L320 215/55R16 93 |11A; 24C; 24M; 5HA Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
2K e1*2001/116*0252*.. |62-125 |205/55R16 94 |11A; 22H; 24J; 244 kurzer Radstand;
2KN e1*2007/46*0217*.., 215/55R16 93 [VBO; 11A; 22H; 241; langer Radstand;
L320 244 246 Allradantrieb;
225/50R16 92 |VBO; 11A; 22F; 241; 10B; 11B; 11G; 11H;
244; 246; 247 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
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Verkaufsbezeichnung: CADDY
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
2K e1*2001/116"0252*.. |51 -125 |205/55R16 91 |VBO; 11A; 22l; 24J; Nicht Caddy Maxi; ab
2KN e172007/4670217".., 24M; 5GG WV27772K?87052801;
L320 205/55R16 94  |VBO; 11A; 22I1; 24J; kurzer Radstand;
24M Frontantrieb;
215/55R16 93 [VBO; 11A;22H; 24C; [10B; 11B; 11G; 11H;
24D 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 |VBO; 11A; 22F; 24C;  [73C; 74A; 74P; VB2
24D; 5GM
225/50R16 96 |VBO; 11A; 22F; 24C;
24D
2K e1*2001/116*0252*.. |51-125 [205/55R16 91 11A; 221; 24J; 24M; Nicht Caddy Maxi; nur
2KN e172007/46*0217*.., 5GG bis
WV227772K?87052800;
L320 205/55R16 94 |11A; 221; 24J; 24M kurzer Radstand;
215/55R16 93 [11A; 22B; 24C; 24D Frontantrieb;
225/50R16 92 |11A;22B; 22H; 24C; (10B;11B; 11G; 11H;
24D; 5GM 12A;51A; 71K; 721;
225/50R16 96 |11A;22B; 22H; 24C; |73C; 74A; 74P
24D
2K e1*2001/116*0252*.. |51-125 |205/55R16 91 |11A; 22l; 24J; 24M; Nicht Caddy Maxi; ab
2KN e172007/46"0217".., 5GG WV2Z7772K?87052801;
L320 205/55R16 94 |11A; 22I; 24J; 24M kurzer Radstand;
215/55R16 93 |11A; 22l; 24C; 24D Frontantrieb;
225/50R16 92 |VBO0; 11A;22H; 24C; (10B; 11B; 11G; 11H;
24D; 5GM 12A;51A; 71K; 721;
225/50R16 96 |VBO0; 11A;22H; 24C; [73C; 74A; 74P; VB1
24D
Verkaufsbezeichnung: EOS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1F e1*2001/116*0349*.. |85-184 |205/55R16 51G Cabrio; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1K e1*2001/116*0242*.. |77-155 |205/50R16 91 |11A; 21S; 24J; 26P; Cabrio; Frontantrieb;
27H 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91 |11A; 21S; 24J; 26P; 12A;51A; 71K; 721;
27H 729; 73C; 74A; 74P;
215/55R16 93 |11A; 21T; 241; 246; 76U
248; 26P; 27H
225/50R16 92 |11A; 21T; 24C; 248;
26B; 26N; 27F; 57T
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Verkaufsbezeichnung: GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1K e1*2001/116*0242*.., |59-155 |205/55R16 91 |11A; 24J; 24M Nur Golf 6; bis
e1*2007/46*0490*.. 215/55R16 93 |11A; 22P; 24C; 24D €1*2007/46*0490%04;
225/50R16 92 |11A;22H; 22P; 24C; |ab
24D; 57T e1*2001/116*0242*25;
Schragheck;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
1K e1*2001/116*0242*.. |103 205/55R16 91  |11A; 22H; 22P; 24J; Nur Golf 6; ab
24M e1*2001/116*0242*25;
215/55R16 93 |11A; 22H; 22Q; 24C; |Schragheck;
24D Allradantrieb;
225/50R16 92 |11A; 22F; 22Q; 24C; 10B; 11B; 11G; 11H;
24D 12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
1K e1*2001/11670242*.. |55-169 |205/55R16 90 |[11A;22P; 24J; 24M Nur Golf 5; nur bis
215/55R16 93 |11A; 22P; 24J; 24M e1*2001/116*0242*24;
225/50R16 92 |11A; 22P; 24C; 24D Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: GOLF, GOLF VARIANT, GOLF SPORTSVAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
AU e1*2007/46*0623*.. |63-162 |205/55R16 91 |11A; 245 nur Golf 7; ab
215/50R16 90 |11A; 245; 248; 26P; €1*2007/46*0623*01;
27H ab
€1*2007/46*0490705;
215/55R16 93 |11A; 245; 248; 26P; nicht Golf Alltrack;
27H Allradantrieb;
225/50R16 92 |11A; 245; 248; 26P; Frontantrieb;
27H Mehrlenkerhinterachse;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
AU e1*2007/46*0623*.. |63-81 |205/55R1691 |11A;245; 248 nur Golf 7; ab
215/50R16 90 |11A; 245; 248; 26P; €1*2007/46*0623*01;
27H ab
e1*2007/46*0490705;
215/55R16 93 |11A; 245; 248; 26P; nicht Golf Alltrack;
27H Frontantrieb;
225/50R16 92 [11A; 245; 248; 26P; Verbundlenkerhinterach
27H se;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
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Verkaufsbezeichnung: GOLF PLUS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1KP e1*2001/116*0304".. |55-125 |205/55R16 90 |11A;22P; 24J Nicht CrossGolf; Nur
215/55R16 93 |VF7; 11A; 22P; 24J; Golf Plus; Nur bis
24M €1*2001/116*0304*13;
225/50R16 92 [11A; 22P; 24J; 24M Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
1KP €1*2001/116*0304*.., |59-118 |205/55R16 91 |11A; 21P; 22M; 24J; Nur Golf Plus 6; Ab
€172007/46*0491".. 248 e1*2001/116*0304*14;
215/55R16 93 |11A; 21P; 22M; 24J; Frontantrieb;
244 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A;21P; 22H; 22L; 12A;51A;573; 71K;
24C; 244 721;73C; 74A; 74P;
76U
1KP e1*2001/116*0304*.. |75-103 |205/55R16 91 |11A;21P; 22H; 22M Nur CrossGolf 6; Ab
215/55R16 93 |11A; 21P; 22H; 22M e1*2001/116*0304*21;
225/50R16 92 [11A; 21P; 22H; 22M; Frontantrieb;
24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
1KP e1*2001/116*0304*.. |75-103 [205/55R16 91 11A; 21P; 22H; 22M;  [Nur CrossGolf; Nur
24M bis
215/55R16 93 |11A;21P; 22H; 22M; |e1*2001/116*0304*13;
24J; 24M Frontantrieb;
225/50R1692 |11A;21P;22H; 22M; |10B;11B; 11G; 11H;
24J; 24M 12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: JETTA, BEETLE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
16 €1*2007/46*0539*.. |77 -155 |205/60R16 51G Beetle (Schragheck);
215/55R16 93 Beetle Cabrio;
215/60R16 95 Frontantrieb;
225/55R16 95 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U
16 e1*2007/46*0539*.. |77-110 |195/55R1687 |51J Nur Jetta
195/60R16 89 |51J (Stufenheck);
205/50R16 87 [11A; 21P; 24J; 248; Frontantrieb;
270 10B; 11B; 11G; 11H;
77 -155 [205/50R16 87W [11A; 21P; 24J; 248; 12A;51A;573; 71K;
270 721;729; 73C; 74A;
205/55R16 91  |11A; 21P; 24J; 248; 74P; 76U
270
215/55R16 93 |11A; 21P; 24J; 248;
270
225/50R16 92 |11A;21B; 24J; 248;
260; 271; 57T
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Verkaufsbezeichnung: JETTA, GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1KM e1*2001/116*0328".., |59-118 |205/55R16 91 |11A; 21B; 22L; 22Q; GOLF 6 (Variant); bis
€172007/46*0492".. 24J €1*2007/46*0492*05;
215/55R16 93 |11A;21B; 22H; 22L; ab
24J e1*2001/116*0328*15;
225/50R16 92 [11A;21B; 21N; 22H,; Frontantrieb;
22L; 24C; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U
1KM e1*2001/116*0328*.. |75-147 |205/55R16 90 |11A;21B; 22L;22Q; JETTA (Limousine);
24J Frontantrieb;
215/55R16 93 |11A;21B; 22H; 22L; 10B; 11B; 11G; 11H;
24J 12A;51A;573; 71K;
225/50R16 92 |11A;21B;21N; 22H; |721;73C; 74A; 74P;
22L; 24C; 24M 76U
1KM e1*2001/116*0328*.. |77 205/55R16 91 |11A; 21B; 22L; 22Q; GOLF 6 (Variant); ab
24J e1*2001/116*0328*15;
215/55R16 93 |11A;21B; 22H; 22L; Allradantrieb;
24J 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A;21B; 21N; 22H; 12A;51A;573; 71K;
22L; 24C; 24M 721;729; 73C; 74A;
74P; 76U
1KM e1*2001/116*0328*.. |75-147 |205/55R16 91 |11A;21B; 22L; 22Q; GOLF (Variant); nur
24J bis
215/55R16 93 |11A;21B; 22H; 22L; e1*2001/116*0328*14;
24J Frontantrieb;
225/50R16 92 |11A;21B; 21N; 22H; 10B; 11B; 11G; 11H;
22L; 24C; 24M 12A;51A; 573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: PASSAT
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3c DE*2007/46*0547*.. |77 -125 [195/60R16 51G Nicht Passat Alltrack
3C €1*2001/116*0307*.., |77 -147 |205/55R16 51G (Cross); ab
e1*2007/46*0502*.., |77-155 |215/55R1693 |11A;22P e1*2001/116*0307*24;
e1*2007/46*0547*.. 225/50R16 92 |11A;22M; 22Q; 245; |bis
248 €1*2001/116*0307*36;
Kombi; Limousine;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
3C e1*2001/116*0307*.. |75-147 |205/55R16 51G nur bis
215/55R16 93 |11A;22P e1*2001/116*0307*23;
225/50R16 92 |[11A; 22M; 22Q; 24J; Kombi; Limousine;
24M Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 573; 71K;
721;73C; 74A; 74P;
76U
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Verkaufsbezeichnung: PASSAT CC, CC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3CC e1*2001/116*0468*.. |100-103|205/55R16 12T; 51G Limousine;
205/60R16 92 [12A Allradantrieb;
215/55R16 93 |12A Frontantrieb;
225/50R16 92 [12A; 57T 10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: SCIROCCO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
13 €1*2001/116*0471*.. |90-155 |205/55R16 51G; 52J Coupe; Frontantrieb;
10B; 11G; 11H; 12A;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P; 76U; 76Z
Verkaufsbezeichnung: TIGUAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5N e1*2001/116*0450".., |81 -155 |215/65R16 12K; 51G Allradantrieb;
e1*2007/46*0487*.. 225/60R16 98 |12A Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: TOURAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1t DE*2007/46*0506".., |66-130 [205/55R16 91 [11A;24J; 24M; 5GG nicht CrossTouran;
e1*2007/46*0506*.. 205/55R16 91W [11A; 24J; 24M; 5GG  |bis
1T e1*2001/116*0211*.., 205/55R16 94 [11A; 24J; 24M e1*2007/46*0357*13;
e1*2007/46*0357*.. 215/55R16 93 [11A;24J; 24M bis
225/50R16 92 [11A; 24J; 24M €1*2001/116*0211*35;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
1t DE*2007/46*0506*.., |75-130 [205/55R16 51G; 52J nur CrossTouran; bis
e1*2007/46*0506*.. e1*2007/46*0357*13;
1T e172001/116*0211*.., bis
e€1*2007/46*0357*.. €1*2001/116*0211*35;
10B; 11G; 11H; 12A;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P; 76U; 76Z
Verkaufsbezeichnung: VW PASSAT
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3B e1*95/54*0043~.., 81-142 (205/55R16 91 Kombi; Limousine;
€1*98/14D0043*.., 225/50R16-92 [11A;22l;24J Allradantrieb;
€1*98/14*0043*.. 10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
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Verkaufsbezeichnung: VW PASSAT

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3B e1*95/54*0043*.., 66-142 (205/55R16 91 Kombi; Limousine;
e1*98/14D0043*.., 225/50R16-92 [11A; 22l; 24J; 24M; Frontantrieb;
€1798/14*0043".. 57T 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
3BG e1*2001/116*0157*.., |74-110 |205/55R16 12M; 51G Reifen mit
e1*98/14*0157*.. 74 -142 (205/55R16 12M; 51G; 52J Schneeketten;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
73C; 74A; 74P

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

10S) Der serienmaBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

11A) Der vorschriftsméBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstédndigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fur diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlistmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Far diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

12K) Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

12M) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 14 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.
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12R) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm (einschlieBlich

12T)

21B)

21N)

21P)

21S)

21T)
22B)
22F)

22H)

221)

22L)

22M)

22P)

22Q)

241)

Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&user im Bereich der RadauBenseite tber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berticksichtigung der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der Kunststoffinnenkotfligel auf der RadauBenseite an die vorderen Radhauser Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der Kunststoffinnenkotflligel auf der RadauBenseite an die vorderen Radhauser Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user im Bereich der Radau3enseite (ber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlcksichtigung der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch vollkommenes Anlegen der Kunststoffinnenkotflligel der Hinterachse auf der RadauBenseite an die
Radhauswand Uber die gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch vollkommenes Anlegen der Kunststoffinnenkotfligel der Hinterachse auf der RadauBBenseite an die
Radhauswand (ber die gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Die
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gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfligels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Riistzustand
des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen des Kotflligels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je nach Rustzustand des
Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdglichen BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ruistzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen Betriebsmafes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal moéglichen BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal moéglichen BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
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Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdéglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenl&nge um 8 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freig&ngigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaB3e / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem
beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen MaBe / Bereiche sind dem

beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenldnge um 8,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenldnge um 13,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaBe / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem
beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenflilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiberwachungssystem zuléssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBe zu beachten.

Die Verwendung dieser ReifengréfBe ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmaBig eingetragenen Mindestreifengré3e, nicht unterschritten wird.

Diese Reifengr6Be ist nur mit M+S-Profil zulassig.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zuldssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
berucksichtigen.
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573) Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfénge erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

57T) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengré3e
nur auf einer anderen FelgengréBe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

5GG) Die Verwendung dieser ReifengrdB3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1230kg.

5GM) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zulassig an Fahrzeugausflihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1260kg.

5HA) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1300kg.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfilldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfllldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

740) Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,
wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:
1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmé&Big mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern lber Kreuz an.
3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.
4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprufen.
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

74A) Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausflihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuldssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

76T) Die Verwendung dieser FelgengrdBe ist nur zuldssig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.
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76U) Die Verwendung dieser RadgréBe ist nicht zuldassig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

76Z) Die Verwendung dieser Radgréie ist nur in Verbindung mit M+S-Reifen zulassig.

AF7) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfliihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 320 / 321 mm
(Dicke 30mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

VB0) Diese ReifengréBe ist nur zuldssig an Fahrzeugen mit leicht auftragender Tirinnenverkleidung
(Uberstand Uber den unteren Langsrahmen der seitlichen Schiebetir weniger als 3mm) der seitlichen
Schiebetlren. Bei Fahrzeugen mit stark auftragender Turinnenverkleidung ist die Freigangigkeit der
Schiebetlr zu prufen.

VB1) Diese Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen mit 15 Zoll-Bereifung (schmale
Hinterachse).

VB2) Diese Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit 16 Zoll-Bereifung (breite
Hinterachse).

VF7) Durch Entfernen der Schraube und des Clips zur Befestigung des Innenkotfliigels oben in der Mitte des
vorderen Radhauses und durch Klemmen des Kunststoffinnenkotflligels hinter die obere mittlere
Befestigungslasche ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlicksichtigung der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:

Hersteller: AUDI

Fahrzeugtyp: 8V

Genehm.Nr.: e1*2007/46*0607*..
Handelsbez.: AUDI A3, S3

Variante(n): Frontantrieb, 2-tlrig

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x =400 y =400 VA
26B x =400 y =400 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H x =400 y =400 8 HA
27F x =400 y =400 30 HA
26N x =400 y =400 8 VA
26J x =400 y =400 24 VA
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Fahrzeuq:
Hersteller: SEAT
Fahrzeugtyp: 5F
Genehm.Nr.:  e€9*2007/46*0094*..
Handelsbez.: LEON/LEON SC/LEON ST/LEON X-PERIENCE
Variante(n): Frontantrieb, Kombi, 5-tiirig

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =300 y =300 VA
26P x =250 y =250 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =400 y =310 25 HA
27H x =400 y =310 8 HA
26J x = 300 y = 300 25 VA
26N x =300 y = 300 8 VA
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Fahrzeuq:

Hersteller: VW
Fahrzeugtyp: 1K

Genehm.Nr.: e1*2001/116*0242*..
Handelsbez.: GOLF
Variante(n): Cabrio, Frontantrieb

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 280 y =380 VA
26P x =230 y =330 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =260 y=310 36 HA
27H x =260 y =310 8 HA
26J x = 280 y = 380 16 VA
26N x = 280 y = 380 8 VA
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Fahrzeuq:

Hersteller: VW
Fahrzeugtyp: AU

Genehm.Nr.:  e1*2007/46*0623"..
Handelsbez.: GOLF, GOLF VARIANT, GOLF SPORTSVAN
Variante(n):  Allradantrieb, Frontantrieb, Schragheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =300 y =300 VA
26P x =250 y =250 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H x =400 y =310 8 HA
26J x =300 y =300 30 VA
26N x = 300 y = 300 8 VA
27F x =400 y =310 30 HA
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Fahrzeughersteller : DAIMLER (D), MERCEDES-BENZ

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11256663805 KL-028 ohne 66,6 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : DAIMLER (D), MERCEDES-BENZ

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
far Typ : 210; 208
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad, fir

Typ : 204; 169; 245

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm flr Typ : 208; 210
130 Nm flr Typ : 169; 204; 245

Verkaufsbezeichnung: A-KLASSE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
169 e1*2001/116*0288".. |60-142 [195/55R16 87 |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
205/50R16 87 [11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;

205/55R16 90  |11A; 22I; 24J; 24M 73C; 74A; MBD

Verkaufsbezeichnung: B-KLASSE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
245 e1*2001/116*0314*.. |70-85 |[195/55R1687 |51J 10B; 11B; 11G; 11H;
70-142 |205/50R16 87 |11A;24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
205/55R16 90 [11A; 24J; 24M 73C; 74A; 76U; MBD
215/55R16 93  [11A; 22I; 24J; 24M;
54A

225/50R16 92  |11A; 221; 24J; 24M

Verkaufsbezeichnung: C-KLASSE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
204 e1*2001/116*0431*.. 115 195/60R16 51G Coupe; Heckantrieb;
205/50R16 91 [11A; 26P 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91 [11A; 26P 12A; 51A; 71K; 721;
729;73C; 74A; 76T;
76U; FHC; PBK
204 e1*2001/116*0431*.. |88-115 |195/60R16 51G Nur Baureihe 204;
205/55R16 91 Limousine;
Heckantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 76T, 76U;
FHC; PBK
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Verkaufsbezeichnung: E-KLASSE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

210 €1*93/81*0022*.. 55-125 |215/55R16 12M; 51G Reifen mit
Schneeketten;
Heckantrieb;

10B; 10S; 11B; 11G;
11H; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 76Q;

76T; 76U

Verkaufsbezeichnung: MERCEDES-BENZ CLK

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

208 €1*96/27*0054*.. 100 -145|205/55R16 12M; 51G Reifen mit
Schneeketten; Cabrio;
Coupe;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 76Q; 76U; DBG

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

10S) Der serienmaBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

11A) Der vorschriftsméBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgeflhrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muB3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daB3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Far diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.
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12M) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 14 mm (einschlieBlich

221)

24J)

24M)

26P)

51A)

51G)

51J)

54A)

71K)

721)

729)

Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem

beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zuléssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBe zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen MindestreifengréBe, nicht unterschritten wird.

Es ist der Nachweis zu erbringen, daf die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zuldssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgeflihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
berlcksichtigen.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréader die Hinweise des
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Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgerusteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A) Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

76Q) Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 16-Zoll-Radern ausgertistet sind.

76T) Die Verwendung dieser FelgengrdBe ist nur zulassig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmaBig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.

76U) Die Verwendung dieser RadgroBe ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgerUstet sind.

DBG) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser
300 mm oder 320 mm nicht zuldssig.

FHC) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausflihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 305 mm
(Dicke 28mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

MBD) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 288 mm
(Dicke 25mm) an der Vorderachse nicht zuldssig.

PBK) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 295 mm
(Dicke 26mm / 28mm) an der Vorderachse nicht zulassig.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:

Hersteller: DAIMLER
Fahrzeugtyp: 204

Genehm.Nr.:  e1*2001/116*0431*..
Handelsbez.: C-KLASSE

Variante(n): Coupe, Heckantrieb

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
27B x =340 y =260 HA
271 x =290 y =210 HA
26B x =245 y = 350 VA
26P x=195 y =300 VA

Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
27H x = 340 y = 260 8 HA
27F x = 340 y = 260 28 HA
26N X = 245 y =350 8 VA
26J X = 245 y =350 17 VA
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Fahrzeughersteller : DAEWOO MOTOR CO. LTD, DAEWOO-FSO Motor Sp. z o.0.

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :612JX16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfihrung Ausflhrungsbezeichnung Mittenl (Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11455663803 KL-028 J67.1 356.6 Nr.6 56,6 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : DAEWOO MOTOR CO. LTD, DAEWOO-FSO Motor Sp. z o.0.
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: DAEWOO LEGANZA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

KLAV e4*96/27*0020*.., 98-100 [205/50R16-86 10B; 11B; 11G; 11H;
e4*97/27*0020*.., 205/55R16 89 12A; 51A; 71K; 721;
€4*98/14*0020*.. 73C; 74A; 74P

SUPV €4*96/27*0003"..

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgeflihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der ndchsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mufB3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Far diese Umriistung mit der Einschréankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.
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51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auB3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuléssig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuléssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.
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Fahrzeughersteller
Raddaten:
RadgréBe nach Norm

: SUZUKI, TOYOTA

:612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11456013803 KL-028 @67.1 @60.1 Nr.4 60,1 Kunststoff 592| 2245| 04/13

11456013803 KL-028 @67.1 @60.1 Nr.4 60,1 Kunststoff 638| 2062| 04/13

11456013803 KL-028 @67.1 @60.1 Nr.4 60,1 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Befestigungsteile

Befestigungsteile

: SUZUKI

: Kegelbundmuttern M12x1,25, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : FR; GY; JT

: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : NZ;

((nur VIN NR.: TSM....)

: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad, flr

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Typ : MZ; FY; EY

110 Nm far Typ : JT

140 Nm far Typ : FR

: 85 Nm fiir Typ : EY; FY; GY; MZ
100 Nm far Typ : NZ

Verkaufsbezeichnung: FIAT SEDICI
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FY e4*2001/116*0106*.. |79-88 |205/60R16 92 Allradantrieb;
215/50R16 90 Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 12A;51A;573; 71K;
721;73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: GRAND VITARA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JT e4*2001/116*0091*.. |78-171 |215/70R16-99 2-tUrig; 4-tarig;
225/70R16 102 10B; 11B; 11G; 11H;
235/60R16 100 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 75I;
76U
Verkaufsbezeichnung: KIZASHI
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FR e4*2007/46*0142*..  |131 215/55R16 93 Allradantrieb;
215/60R16 95 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 12A;51A;573; 71K;
225/60R16 98 721;729; 73C; 74A;
74P; 75I; 76U
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Verkaufsbezeichnung: SUZUKI SWIFT
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
MZ e4*2001/116*0090*.. |92 195/45R16 80 Frontantrieb;
195/50R16 84 [11A;24M 10B; 11B; 11G; 11H;
205/45R16 83 12A; 51A; 71K; 721;
205/50R16 87 [11A; 21P; 22I; 24J; 73C; 74A; 74P
24M
NZ e4*2007/46*0155*..  |100 195/50R16 84 |11A; 22l; 24J Frontantrieb;
205/45R16 83 |11A; 22l; 245 Radschrauben;
205/50R16 87 [11A; 22B; 24J; 248; 10B; 11B; 11G; 11H;
270 12A; 51A; 71K; 721;
729;73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: SUZUKI SX4
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EY e4*2001/116*0105*.. |66-99 |205/60R16 92 Allradantrieb;
215/50R16 90 Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 12A; 51A; 573; 71K;
721;73C; 74A; 74P
GY e4*2001/116*0124*.. |79-88 |195/55R1687 [11A;24J Stufenheck;
195/60R16 89 |11A;24J Frontantrieb;
205/55R16 91  [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
205/60R16 11A; 24J; 24M; 51G 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93 [11A; 22I; 24C; 24M 73C; 74A; 74P
225/50R16 92 [11A; 22l;24C; 24D;
57T

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: TOYOTA
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
: 103 Nm fir Typ : E15J(a); E15UT(a); E15UT(a)MS1; E15UTN(a);

E18UM(a); HE15U(a); R1; T25; XA3(a)
115 Nm far Typ : HE15U(a) erhéhtes Anzugsmoment

135 Nm fUr Typ : AR2 erhdhtes Anzugsmoment; T27 erhéhtes
Anzugsmoment; XE1 erhéhtes Anzugsmoment; XW4(a) erhdhtes

Anzugsmoment

Verkaufsbezeichnung: AURIS

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

E15J(a) e11*2001/116*0299*.. [66-97 |205/55R16 91 bis

E15UT(a) e11*2001/116*0305*.. 215/50R16 90 e11*2001/116*0305*13;

E15UT(a)MS |e11*2007/46*0167*.. 215/55R16 93 2-tlrig; 4-tarig;

1

E15UTN(a) [e11*2007/46*0019*.. 225/50R16 92  [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
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Verkaufsbezeichnung:

AURIS
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

E15J(a)
E15UT(a)

e11*2001/116*0299*..
e11*2001/116*0305*..
E15UT(Q)MS |e11%2007/46°0167".
;

108 -130|205/55R16 91

215/50R16 90

215/55R16 93

225/50R16 92

11A; 24J; 24M

bis
e11*2001/116*0305*13;
2-tlrig; 4-tarig;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U

E15UT(a)
E18UM(a)
HE15U(a)

e11*2001/116*0305"..
e11*2007/46*0672"..
e11*2007/46*0018"..

66-97 |205/55R16

51G

ab
€11*2007/46*0018*05;
ab
€11*2001/116*0305*14;
Schragheck;

10B; 11G; 11H; 12A;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P; 76U

HE15U(a)

e11*2007/46*0018"..

73 195/55R16 87

205/55R16 91

bis
e11*2007/46*0018*04;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U

HE15U(a)

e11*2007/46*0018"..

73 205/55R16 91

erhéhtes
Anzugsmoment

115 Nm; ab
e€11*2007/46*0018*05;
4-tarig; Hybrid; nur
Verbundlenker-
Hinterachse;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 740

Verkaufsbezeichnung:

LEXUS

IS 200, IS 300

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

XEA

e11*2001/116*0110*..,
e11*98/14*0110"..

114 -157|205/55R16

11A; 24M; 51G

225/50R16-92

11A; 21B; 22B; 24J;
24M

erhdhtes
Anzugsmoment

135 Nm; Kombi;
Limousine;
Heckantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 740;
751; 76U

Verkaufsbezeichnung:

TOYOTA AVENSIS

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

125

e11*2001/116*0196"..

110-130|205/55R16 91

215/55R16 93

225/50R16 92

11A; 21P

ab
e11*2001/116*0196*05;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
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Verkaufsbezeichnung:
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

T25

e11*2001/116*0196"..

110-130

205/50R16 87W

205/55R16 90

215/50R16 90

215/55R16 93

225/50R16 92

11A;21B

nur bis
€11*2001/116*0196*04;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P

T25

e11*2001/116*0196*..

110-130

205/55R16 90

120

Reifen mit
Schneeketten; nur bis
e11*2001/116*0196*04;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P

T25

e11*2001/116*0196*..

110-130

205/55R16 90

120

Reifen mit
Schneeketten; ab
e11*2001/116*0196*05;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A; 74P

T27

e11*2001/116*0331*..

91-112

205/60R16

51G

215/55R16 93

215/60R16 95

225/55R16 95

erhdhtes
Anzugsmoment

135 Nm; Kombi;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
740; 751; 76U

T27

e11*2001/116*0331*..

91-112

205/60R16

51G

215/55R16 93

215/60R16 95

225/55R16 95

erhdhtes
Anzugsmoment

135 Nm; Limousine;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
740; 75l1; 76U

T27

e11*2001/116*0331*..

91-112

205/60R16

12T, 51G

Reifen mit
Schneeketten;
erhdhtes
Anzugsmoment

135 Nm; Limousine;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 51A;
71K; 721;729; 73C;
74A; 74P; 740; 75I;
76U

T27

e11*2001/116*0331*..

91-112

205/60R16

12T; 51G

Reifen mit
Schneeketten;
erhéhtes
Anzugsmoment

135 Nm; Kombi;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 51A;
71K; 721; 729; 73C;
74A; 74P; 740; 75I;
76U
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Verkaufsbezeichnung: TOYOTA COROLLA VERSO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
R1 e11*2001/116*0222*.. |81 -130 |205/55R16 91 10B; 11B; 11G; 11H;
205/60R16 92 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93 73C; 74A; 74P; 76U
225/50R16 92
Verkaufsbezeichnung: Toyota Prius Plus
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
XW4(a) e11*2007/46*0157*.. |73 205/60R16 92 |12l erhéhtes
Anzugsmoment
215/55R16 93 |12A 135 Nm; Prius Plus;
Kombi; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 73C;
74A;74P; 740; 76U
Verkaufsbezeichnung: TOYOTA RAV4
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
XA3(a) €6*2001/116*0105*.. |100-130|215/70R16-99 bis
225/65R16 100 €6*2001/116*0105*08;
225/70R16 102 10B; 11B; 11G; 11H;
235/60R16 100 12A; 51A; 71K; 721;
235/70R16 105 73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: TOYOTA VERSO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
AR2 e11*2001/116*0350*.. |82 -108 |205/60R16 12T; 51G erhbhtes
Anzugsmoment
215/55R16 93 |12T 135 Nm; Frontantrieb;
215/60R16 95 |12A 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 |12A 51A; 71K; 721, 729;
73C; 74A; 74P; 740;
751; 76U; MAO
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11A) Der vorschriftsméBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu

lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die Reifengr6Ben in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung

der Fahrzeugpapiere enthalt.
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11G)

11H)

12A)

121)

12K)

120)

127)

21B)

21P)

22B)

221)

245)

248)
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Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmaBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daB
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass flir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrustméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fir diese Umrlistung mit der Einschrénkung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgeflhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm (einschlie3lich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fiir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 13 mm (einschlielich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, moglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenléange ist die Freigdngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfligel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigdngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen BetriebsmalBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ruistzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.
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24C) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmafes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

24D) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

24J) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

24M) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

270) Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauBBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange um 8,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfllldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBe zu beachten.

573) Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfénge erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

57T) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréBe
nur auf einer anderen FelgengréB3e zulédssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.
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71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienméBigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuléssig.

740) Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,
wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:
1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.
3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie tber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.
4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprifen.
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

74A) Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuldssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

751) Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht gréBer sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhéhte Achslast im Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.

76U) Die Verwendung dieser RadgréB3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfuhrungen, die serienmafig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgerUstet sind.

MAO) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 320 mm
an der Vorderachse nicht zulassig.
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Auto Service

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréBe nach Norm

:61/2dX16 H2

: HONDA

EinpreBtiefe (mm)

138

Seite: 1 von 6

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11456413803 KL-028 367.1 @64.1 Nr.10 64,1 Kunststoff 630| 2090| 04/13

11456413803 KL-028 367.1 @64.1 Nr.10 64,1 Kunststoff 640| 2055| 04/13

11456413803 KL-028 367.1 @64.1 Nr.10 64,1 Kunststoff 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

: HONDA
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: 108 Nm fur Typ : BE1; BE3; BE5; CU1; CU3; CW1; CWS3; FD3; FK1;
FK2; FK3; RD8; RD9
110 Nm fir Typ : EP1; EP2; EP4; EU5; EU6; EU7; EUS8; EU9; EV1;

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller
Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

RN1; RN3; ZF1
Verkaufsbezeichnung: ACCORD TOURER
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CWi1 €6*2001/116*0120*.. |110-115|205/60R16 92 |51J Kombi; Frontantrieb;
CW3 €6*2001/116*0122*.. 215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
215/60R16 95 12A;51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A;24J 73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: CIVIC 4DR HYBRID
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FD3 e11*2001/116*0271*.. |70 195/55R16 87 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91 |11A; 21P 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93 |11A;21B 73C; 74A; 74P; SC4
225/50R16 92 |11A; 21B; 24M
Verkaufsbezeichnung: CIVIC 5DR, CIVIC TOURER
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FK1 e11*2001/116*0255*.. |73 -104 |195/55R16 87 ab
FK2 €11*2001/116*0256*.. 195/60R16 89 |11A; 26P e11*2001/116*0255*07;
FK3 e11*2001/116*0257*.. |73 -110 |205/50R16 87W [11A; 26P; 5ET ab
205/55R16 91 [11A; 26P e11*2001/116*0256*07;
215/55R16 93 [11A; 245; 26B; 26N ab
225/50R16 92 |11A; 24J; 26B; 26N; 271|e11*2001/116*0257*06;
CIVIC TOURER,;
Schragheck;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U




Gutachten 366-0232-15-MURD
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Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L.
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Auto Service
Seite: 2 von 6
Verkaufsbezeichnung: CR-Z
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
ZF1 €11*2007/46*0100*.. |84 -89 |195/50R16 84 2-turig; Frontantrieb;
195/55R16 87 10B; 11B; 11G; 11H;
205/50R16 87 |11A;21P; 245 12A; 51A; 71K; 721;
729; 73C; 74A; 74P;
76U
Verkaufsbezeichnung: HONDA ACCORD
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CU1 €6*2001/116*0113*.. |110-115(205/60R16 92 |51J Stufenheck;
CuU3 €6*2001/116*0115*.. 215/55R16 93 Frontantrieb;
215/60R16 95 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P; 76U
Verkaufsbezeichnung: HONDA CIVIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EPA1 e11*98/14*0173*.. 66-118 |205/50R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
EP2 e11*98/14*0174*.. 205/55R16 51G 12A; 51A; 71K; 721;
EP4 e11*98/14*0188*.. 73C; 74A; 74P
EU5 €11*98/14*0158*..
EU6 €11*98/14*0159*..
EU7 €11*98/14*0160"..
EU8 €11*98/14*0161*..
EU9 €11*98/14*0189*..
EV1 €11*2001/116*0198"..
Verkaufsbezeichnung: HONDA CR-V
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
RDS8 e11*98/14*0190".. 110 215/65R16 98 |11A; 22| ab e11*98/14*0190%02;
225/60R16 98 |11A; 22l; 24J 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
RD9 e11*2001/116*0234*.. |103 215/65R16 98 |11A; 22| 10B; 11B; 11G; 11H;
225/60R16 98 [11A; 22I;24J 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: HONDA FR-V
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BE1 €6*2001/116*0099*.. |92-110 |205/55R16 91 10B; 11B; 11G; 11H;
BE3 €6+2001/116*0100*.. 215/50R16 90 12A; 51A; 71K; 721;
BES €6*2001/116*0104*.. 215/55R16 93 73C; 74A; 74P
225/50R16 92
Verkaufsbezeichnung: HONDA STREAM
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
RN1 €6*98/14*0081*.. 92-115 |205/55R16 90 10B; 11B; 11G; 11H;
RN3 €6%98/14*0082*.. 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
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Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11A)

11B)

11G)

11H)

12A)

21B)

21P)

221)

245)

24J)

Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Der vorschriftsméBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausflihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit méaBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Far diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfligel Uber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenléange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdéglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 11 Radtyp: KL-028
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L. Stand: 13.07.2015

Auto Service

24M)

26B)

26N)

26P)

271)

51A)

51G)

51J)

5ET)

71K)

721)

729)
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gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freig&ngigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Maf3e / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beruicksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Maf3e / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Maf3e / Bereiche sind dem

beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen MaB3e / Bereiche sind dem

beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfllldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiberwachungssystem zuléssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBBe zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengréfe ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengrée, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1090kg.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auB3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die flir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfilldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréder die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.
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73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A)

74P)

76U)

SC4)

Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausflihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

Die Verwendung dieser Rad/Reifenkombination hat Einflu3 auf den Kraftstoffverbrauch.Bei
Fahrzeugausfihrungen, die in den Fahrzeugpapieren unter Ziff. 14: ........... ;3L bzw. 5L ( z. B. EURO
3;5L, EURO 4;5L usw.) / Schlissel-Nr. zu Ziff. 14.1: .... (z. B. 0445, 0463 usw.) beschrieben sind, ist
eine unverzigliche Berichtigung nach §27 Abs. 1a StVZO der Fahrzeugpapiere unter Ziff. 14: ........... (z.
B. EURO 3, EURO 4 usw.) / Schliissel-Nr. zu Ziff. 14.1: .... (z. B. 0462) durchzufihren.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:
Hersteller: HONDA
Fahrzeugtyp: FK1
Genehm.Nr.: e11*2001/116*0255*..
Handelsbez.: CIVIC 5DR, CIVIC TOURER
Variante(n): ab e11*2001/116*0255*07, ab e11*2001/116*0256*07, ab e11*2001/116*0257*06,

Frontantrieb, Schragheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
271 X =245 y =360 HA
27B x =295 y =410 HA
26P x=195 y = 320 VA
26B X =245 y =370 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H x =295 y =410 8 HA
27F x =295 y =410 30 HA
26N X =245 y =370 8 VA
26J X =245 y =370 27 VA
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: AUTOMOBILES DACIA S.A., NISSAN, Nissan International S. A.,

RENAULT
Raddaten:
RadgréBe nach Norm :612JX16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl |[Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
11456613808 KL-028 ohne 66,1 628| 2098| 04/13
11456613808 KL-028 ohne 66,1 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungstei

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung: LOGAN,SANDERO,DUSTER,LODGY,DOKKER

le

: AUTOMOBILES DACIA S.A.

: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

:105 Nm

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

SD €2*2001/116*0314*.., |63-92 [215/60R1695 |11A;245 Duster; Frontantrieb;
€2*2007/46*0030*.. 215/65R16 98 |11A;245 10B; 11B; 11G; 11H;
225/60R16 98 |11A;24J; 248 12A; 51A; 71K; 721;

725;729; 73C; 74A
SD €2*2001/116*0314*.., |66-81 |215/60R16 95 Duster; Allradantrieb;
€2*2007/46*0030*.. 215/65R16 98 10B; 11B; 11G; 11H;

225/60R16 98 12A; 51A; 71K; 721;

725; 729; 73C; 74A

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

: NISSAN, Nissan International S. A.

: Kegelbundmuttern M12x1,25, Kegelw. 60 Grad

: 108 Nm fir Typ : P12; T30; T31
113 Nm far Typ : J10
118 Nm fur Typ : F15

Befestigungsteile
Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung: JUKE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

F15 e11*2007/46*0132*.. |69-147 |205/60R16 51G Schragheck; 4-tiirig;
215/55R16 93 Frontantrieb;
225/55R16 95 10B; 11B; 11G; 11H;

81-147 [215/60R16 95 12K; 51A; 71K; 721;
225/60R16 98 725;729; 73C; 74A;
76U
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Verkaufsbezeichnung: NISSAN PRIMERA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
P12 €11*98/14*0183*.. 80-103 |205/55R16 90 Kombi; Stufenheck;
205/60R16 51G Schragheck;
215/55R16 93 10B; 10S; 11B; 11G;
225/50R16 92 11H; 12K; 51A; 71K;
225/55R16 95 721;725;73C; 74A;
AEG
Verkaufsbezeichnung: NISSAN QASHQAI,QASHQAI + 2
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
J10 e11*2001/116*0295*.. |76 -110 [215/65R16 12T; 51G Nissan Qashqgai kurz;
225/60R1698 |12A Nissan Qashgai +2
(lang); Nicht 7-
Sitzer Allradantrieb;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B;11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 725;
73C; 74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: NISSAN X-TRAIL
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T30 e1*98/14*0166*.. 84-121 [215/65R16 51G Allradantrieb;
225/60R16 98 10B; 11B; 11G; 11H;
12T; 51A; 71K; 721;
725;73C; 74A
T31 e1*2001/116*0432*.. |104-127|215/65R16 98 Allradantrieb;
225/60R16 98 10B; 11B; 11G; 11H;
235/60R16 100 12A; 51A;573; 71K;
721;725; 73C; 74A;
76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : RENAULT

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
far Typ : JZ; Z

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
farTyp : T

: 130 Nm fUr Typ : JZ erhdhtes Anzugsmoment; Z erhdhtes
Anzugsmoment
155 Nm fir Typ : T erhdhtes Anzugsmoment

Anzugsmoment der Befestigungsteile
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Verkaufsbezeichnung: LAGUNA, LATITUDE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T €2*2001/116*0363*.., |81 -103 |195/60R16 51G erhdhtes
Anzugsmoment
€2*2007/46*0012*.. 205/55R16 91W |51J 155 Nm; Kombi;
205/60R16 51G Schragheck;
215/55R16 93 Frontantrieb;
215/60R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92W |11A; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 |11A; 24M; 54F 725; 73C; 74A; 740;
76T; 76U
T €2*2001/116*0363*.. |81-110 |205/55R16 91 erhdhtes
Anzugsmoment
205/60R16 92 155 Nm; Latitude
81-127 [215/55R16 93 (Stufenheck);
215/60R16 95 |54F Frontantrieb;
225/50R16 92 |57T 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 12A; 51A; 71K; 721;
103 195/60R16 51G 725;729; 73C; 74A;
740; 76U
Verkaufsbezeichnung: MEGANE SCENIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Jz €2*2001/116*0379".., |63 -103 |205/60R16 92 [11A; 22I erhdhtes
Anzugsmoment
e2*2007/46*0011*.. 215/55R16 93 [11A;22] 130 Nm; Scenic; Grand
215/60R16 95 |11A; 22] Scenic; kurzer
Radstand; langer
Radstand;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76U
Verkaufsbezeichnung: MEGANE,FLUENCE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Z e2*2001/116*0373*.., |63-103 |195/55R16 87 |[51J erhdhtes
Anzugsmoment
€2*2007/46*0010*.. 195/60R16 89 [51J 130 Nm; Schragheck; 4-
205/55R16 91 tarig; Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 24M; 57T 12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 740;
76U
Z €2*2001/116*0373*.. |78-103 |205/50R16 91 erhdhtes
Anzugsmoment
205/55R16 91 130 Nm; Cabrio;
215/55R16 93 Frontantrieb;
225/50R1692 |57T 10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76U
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Verkaufsbezeichnung: MEGANE,FLUENCE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Z €2*2001/116*0373*.. |63-103 |195/55R1687 |51J erhdhtes
Anzugsmoment
195/60R16 89 |51J 130 Nm; Coupe; 2-
205/55R16 91 tarig; Frontantrieb;
215/55R16 93 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A;24M; 57T 12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 740;
76U
Z €2*2001/116*0373".., |63-103 |195/55R1687 |51J erhdhtes
Anzugsmoment
€2*2007/46*0010*.. 195/60R16 89 |51J 130 Nm; Kombi;
205/55R16 91 11A; 22M Frontantrieb;
215/55R16 93 |11A;22M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A;22M; 248; 57T 12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 740;
76U
Z €2*2001/116*0373*.., |63-103 |205/55R16 91 erhdhtes
Anzugsmoment
€2*2007/46*0010*.. 205/60R16 92 130 Nm; Fluence
215/55R16 93 (Stufenheck); 4-tlrig;
215/60R16 95 Frontantrieb;
225/50R16 92 |11A;248;57T 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 |11A;248 12A;51A; 71K; 721;
725;73C; 74A; 740;
76U
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Bericksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

109)
11A)

Der serienmaBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

Der vorschriftsmaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstéandigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgeflhrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestétigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung

der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und

ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.
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11H) Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Fir diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten” sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

12K) Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

12T) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

221) Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

22M) Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlicksichtigung der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

245) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

248) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ruistzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmafes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

24J) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

24M) Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiberwachungssystem zuléssig.
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51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den

51J)

54F)

573)

57T)

71K)

721)

725)

729)

73C)
740)

Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréBBe zu beachten.

Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen MindestreifengréBe, nicht unterschritten wird.

Je nach Fahrzeuggrundausstattung sind einer Serien-ReifengréBe Geschwindigkeitsmesser mit
unterschiedlicher Wegdrehzahl zugeordnet. Bei der Verwendung einer Reifengréf3e, die noch nicht in den
Fahrzeugpapieren aufgefuhrt ist, kann deshalb eine Angleichung erforderlich werden.

Sofern eine Angleichung durchgefihrt wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer
Rad/Reifen-Kombinationen zu beriicksichtigen.

Der vorschriftsmaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIl b zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfénge erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
ReifengréBe:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefihrte ReifengréBe
nur auf einer anderen FelgengréBe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Gber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zul&ssig.

Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,

wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:

1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.

3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.

4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
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zu Uberprifen.

5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

Es dlrfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Verwendung dieser FelgengréBe ist nur zulassig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmaBig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung dieser Radgréie ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgeristet sind.

AEG) Die Verwendung der Réder ist nur an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 280 mm

und 288 mm an der Vorderachse zulassig.
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: CITROEN, FORD, HYUNDAI, HYUNDAI MOTOR (CZ), KIA, KIA
MOTORS (SK), MAZDA, MITSUBISHI, PEUGEOT

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :612J X 16 H2 EinpreBtiefe (mm) 138

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl |[Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

11456713803 KL-028 ohne 67,1 593| 2245| 04/13

11456713803 KL-028 ohne 67,1 610| 2172| 04/13

11456713803 KL-028 ohne 67,1 650 2025| 04/13

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : CITROEN
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 145 Nm
Verkaufsbezeichnung: C4 AIRCROSS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
B e2*2007/46*0117*..  |84-110 |215/65R1698 |[12Q erhdhtes
Anzugsmoment
215/70R16 12T; 51G 145 Nm; Kombi;
225/60R16 98 [11A; 12A; 27I Allradantrieb;
225/65R16 100 ([11A; 12A; 27I Frontantrieb;
235/60R16 100 [11A; 12A; 27I 10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : FORD
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 133 Nm

Verkaufsbezeichnung: FORD ESCAPE, MAVERICK

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

1EZ €4*98/14*0043*.. 91 225/65R16 100 Mit

1EZR €4*98/14*0051*.. 235/60R16 100 Radhausverbreiterung
145 235/70R16 51G Serie; Allradantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A
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Verkaufsbezeichnung: FORD ESCAPE, MAVERICK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1N2 €13*2001/116*0093*.. |91 -149 |215/70R16 51G Mit
1N2R €13*2001/116*0091*.. 225/65R16 100 |FGL Radhausverbreiterung
235/60R16 100 |FGL Serie; Allradantrieb;
145 235/70R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;

12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: HYUNDAI, HYUNDAI MOTOR (CZ2)

: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: 100 Nm fur Typ : FD; FDH

107 Nm flr Typ : ELH; GDH; MD; YN
110 Nm far Typ : GK; JC; JM; NF; XG

Verkaufsbezeichnung: ELANTRA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
MD e4*2007/46*0254*.. |94-97 |[195/50R16 88 |11A; 12N; 245 Stufenheck;
195/55R16 87 [11A; 12N; 245 Frontantrieb;
205/50R16 87 [11A; 12A; 24J; 26P; 271|10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721, 725;
205/55R16 91  |11A; 12A; 24J; 26P; 271(729; 73C; 74A; 76U
225/50R16 92 [11A; 12A; 24M; 241;
246; 26N; 26P; 27B;
27H; 57T
97 195/50R16 84 |11A;12N; 245
Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI COUPE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GK €11*98/14*0186*.. 77-123 [205/55R16 51G 10B; 10S; 11B; 11G;
215/50R16 90 |11A; 21P; 22I 11H; 12A; 51A; 71K;
721;725;729; 73C;
74A; 76U
Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI SONATA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
NF e11*2001/116*0241*.. {100 -184|215/60R16 95 Limousine;
225/55R16 95 Frontantrieb;
235/50R16 95 |11A;24J 10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U
Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI TUCSON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JM €4*2001/116*0087*.. |82-129 |215/65R16 98 Allradantrieb;
235/60R16 100 |11A;24J; 24M Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
725;73C; 74A




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 13
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L.

Radtyp: KL-028
Stand: 13.07.2015

Auto Service

Seite: 3 von 22

Verkaufsbezeichnung: i 30
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GDH e11*2007/46*0337".., |66-100 [195/55R16 87 |11A;248 Kombi; Schragheck; 3-
e11*2007/46*0338*.. 195/60R16 89 |11A; 248 tlrig; 5-trig;
205/50R16 87 [11A; 248 Frontantrieb;
205/55R16 91 [11A; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 |11A; 24J; 248 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 |11A; 22M; 24J; 244; 725;729; 73C; 74A;
247; 26P; 57T 76U; HBO
Verkaufsbezeichnung: i 30,i 30CW
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FD e11*2001/116*0313".. |66 -105 [195/55R16 87 |11A;24J; 24M; 5ET;  [Nicht i 30CW (Kombi);
FDH e1172001/116%0343".. 51J Frontantrieb;
205/50R16 87 |11A; 22M; 24J; 24M;  (10B; 11B; 11G; 11H;
5ET 12A;51A; 71K; 721;
205/55R16 91  |11A; 22M; 24J; 24M 725; 73C; 74A; 76U;
215/55R16 93 |11A;21P; 22M; 24D; [HBO
24J
225/50R16 92 |11A; 21P; 22L; 24C;
24D
FD e11*2001/116*0313".. |66 -105 [195/55R16 87 |11A;24J; 24M; 5ET;  |i 30CW (Kombi);
FDH €11*2001/116*0343*.. 51J Frontantrieb;
205/50R16 87 |11A; 24J; 24M; 5ET 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91  |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93 |11A; 24D; 24J 725; 73C; 74A; 76U;
225/50R16 92 |11A; 22H; 24C; 24D; |[HBO
57T
Verkaufsbezeichnung: 1X20
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JC e4*2007/46*0207*.., |57-94 |195/55R1687 |11A;24J; 248;51J Schragheck 4-tlrig;
e4*2007/46*0223*.. 195/60R16 89 |11A; 24J; 248; 51J Frontantrieb;
205/50R16 87 |11A;24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91  [11A; 24J; 248 12A; 51A; 71K; 721;
215/55R16 93  [11A; 21P; 24M; 241;  |725;729; 73C; 74A;
246 76U; HBO
225/50R16 92 [11A; 21P; 22I; 24C;
244; 247; 57T
Verkaufsbezeichnung: ix35, TUCSON, LM
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
ELH e11*2007/46*0192*.. |85-135 (215/65R16 98 Allradantrieb;
215/70R16 100 Frontantrieb;
225/65R16 100 |11A; 24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
235/60R16 100 |11A; 24J; 248; 260 12A;51A;573; 71K;
235/65R16 103 |11A; 24J; 248; 260 721;725;73C; 74A;
76U
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Verkaufsbezeichnung: VENGA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
YN e4*2007/46*0130*.., |55-94 |195/55R1687 [11A;245;248;51J Schragheck;
e4*2007/46*0131*.. 195/60R16 89 |11A; 245; 248; 51J Frontantrieb;
YNS e4*2007/46*0261*.., 205/55R16 91  [11A; 24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
e4*2007/46*0262*.. 215/55R16 93 [11A; 22I; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 [11A; 22I; 241; 244; 725;729; 73C; 74A;
246; 247, 270 76U
Verkaufsbezeichnung: XG250, XG300, XG350
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
XG e11*98/14*0109*.. 123 -145|205/60R16 92W ab e11*98/14*0109*05;
215/55R16 93W [11A; 22L 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92W [11A; 22L 12A; 51A; 71K; 721;
225/55R16 95 [11A;22L 725;73C; 74A

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : KIA
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 105 Nm fur Typ : AM
107 Nm fir Typ : FG; SL; SLS
108 Nm far Typ : TF
110 Nm far Typ : GE; JE; JES

Verkaufsbezeichnung: CARENS,UN

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

FG e4*2001/116*0114*.. |84 -107 |205/55R16 91 Frontantrieb;
205/60R16 92 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 12A; 51A; 71K; 721;

225/50R16 92  |11A; 24J; 24M; 57T 725; 73C; 74A; 76U
225/55R16 95 |11A; 24J; 24M

Verkaufsbezeichnung: KIA MAGENTIS, MG, OPTIMA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GE €4*2001/116*0100*.. |{100-121|205/60R16 92 nur bis
215/55R16 93 e4*2001/116*0100*06;
225/50R16 92 [11A;24J 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 |11A;24J 12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 76U;
HBO
Verkaufsbezeichnung: KIA SPORTAGE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JE €4*2001/116*0089*.. |82-129 |215/65R16 98 Allradantrieb;
JES e4*2001/116*0120*.. 235/60R16 100 ([11A; 24K Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A
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Verkaufsbezeichnung: OPTIMA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
TF e4*2007/46*0255*..  |100-121|205/60R16 92 [12M nicht mit Spirit
205/65R16 95 |12T Paket; Limousine;
215/55R16 93 |12A Stufenheck;
215/60R16 95 |12A Frontantrieb;
225/55R16 95 [11A;12A;248 10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721, 725;
729; 73C; 74A; 76U;
BDR
Verkaufsbezeichnung: SOUL
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
AM €472001/116*0139".., |85-103 |205/55R16 91 |11A; 24J; 248 Frontantrieb;
e4*2007/46*0133*.. 205/60R16 92 [11A; 24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 [11A; 24J; 248 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 [11A; 24J; 248 725;729; 73C; 74A;
225/55R16 95 [11A;24J; 248 76S
Verkaufsbezeichnung: SPORTAGE,SL
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
SL e11*2007/46*0166".. |85-135 [215/65R1698 [12R Allradantrieb;
215/70R16 100 [12R 10B; 11B; 11G; 11H;
225/65R16 100 [12A 51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U
Verkaufsbezeichnung: SPORTAGE,SL,SLS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
SLS e11*2007/46*0136".. |85-135 [215/65R1698 |12R Allradantrieb;
215/70R16 100 [12R 10B; 11B; 11G; 11H;
225/65R16 100 [12A 51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U
SLS e11*2007/46*0136*.. |85-135 |215/656R16 98 |12R Frontantrieb;
215/70R16 100 [12R 10B; 11B; 11G; 11H;
225/65R16 100 [12A 51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : KIA MOTORS (SK)

: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: 107 Nm fUr Typ : EL; JD; YNS
108 Nm flur Typ : ED

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile




Gutachten 366-0232-15-MURD
zur Erteilung einer ABE

zu V.1. ANLAGE: 13
Antragsteller: AUTO IMAGEN S.L.

Radtyp: KL-028
Stand: 13.07.2015

Auto Service

Seite: 6 von 22

Verkaufsbezeichnung: CEE'D
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
ED e4*2001/116*0121*.., |66-106 |195/55R16 87 |[11A;24J; 24M; 5ET;  |Sporty wagon (Kombi);
e4*2007/46*0132".. 51J Cee'd (4-tirig
205/50R16 87 |11A; 24J; 24M; 5ET Schragheck);
205/55R16 91  |11A; 22M; 24J; 24M Frontantrieb;
215/55R16 93 [11A; 22M; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 [11A; 22M; 24C; 24D 12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 76U;
HBO
ED e4*2001/116*0121*.. |66-106 [195/55R16 87 |11A;24J; 24M; 5ET,; Pro Cee'd (2-tirig
51J Schragheck);
205/50R16 87 |11A; 24J; 24M; 5ET Frontantrieb;
205/55R16 91  [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 [11A; 22M; 24D; 24J 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 [11A;22M;24C; 24D  |725; 73C; 74A; 76U;
HBO
JD e4*2007/46*0496".., |66-99 |[195/55R1687 |11A;246; 248 Kombi; Van;
€4*2007/46*0497*.. 195/60R16 89 [11A;246; 248 Schragheck; 3-tirig;
205/50R16 87 |11A; 24J; 248; 26P; 5-tiirig; Frontantrieb;
27H 10B; 11B; 11G; 11H;
205/55R16 91  [11A; 24J; 248; 26P; 12A; 51A; 71K; 721;
27H 725;73C; 74A; 76U;
215/50R16 90 [11A; 24J; 248; 26N,; HBO
26P; 27H
215/55R16 93 [11A; 24J; 248; 26N,;
26P; 27H
225/50R16 92 [11A; 242; 244; 245;
247; 26B; 26N; 27F
Verkaufsbezeichnung: ix35,TUCSON, LM
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EL e1172007/46*0104.. |85-135 |215/65R16 98 Allradantrieb;
215/70R16 100 Frontantrieb;
225/65R16 100 [11A; 24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
235/60R16 100 [11A; 24J; 248; 260 12A; 51A; 573; 71K;
235/65R16 103 [11A; 24J; 248; 260 721;725;73C; 74A;
76U
Verkaufsbezeichnung: VENGA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
YN e4*2007/46*0130*.., |55-94 |195/55R1687 |[11A;245;248;51J Schragheck;
e4*2007/46*0131*.. 195/60R16 89 |11A; 245; 248; 51J Frontantrieb;
YNS e4*2007/46*0261*.., 205/55R16 91 11A; 24J; 248 10B; 11B; 11G; 11H;
e4*2007/46*0262*.. 215/55R16 93 [11A; 22I; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/50R16 92 [11A; 22I; 241; 244; 725;729; 73C; 74A;
246; 247, 270 76U

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: MAZDA
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
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Anzugsmoment der Befestigungsteile

GHE
120 Nm far Typ : BK; BL; BLE; CR1; CW; GH; GJ
133 Nm fir Typ : EP; EPR; EP2; EP2R

: 110 Nm fUr Typ : BA; BJ; BJD; CP; CPD; GE 6; GG/GY; GG1; GH;

Verkaufsbezeichnung: MAZDA MX-6
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GE 6 G003 85-121 [205/50R16-86 [nicht Allradlenkung 10B; 11B; 11G; 11H;
120-121|205/50R16-86 |Allradlenkung 12A;51A; 71K; 721;
725;73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MAZDA PREMACY
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CP e1*98/14*0116*.. 66-96 |[195/50R16 84 |11A;21B;22B;24M; (10B;11B;11G; 11H;
CPD e1798/1470161".. 5EA 12A; 51A; 71K; 721;
205/45R16 87 [11A; 21B; 22B; 24D 725;73C; 74A
74-96 [205/45R16 83 |nicht Dieselmotor; 11A;
21B; 22B; 24D; 5DW
96 195/55R16 87 [11A; 21B; 22B; 24M;
54F
Verkaufsbezeichnung: MAZDA TRIBUTE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EP €4*98/14*0044*.. 91 215/70R16 51G Allradantrieb;
EPR e4*98/14*0052*.. 225/65R16 100 [11A; 24K Frontantrieb;
EP2 €13*2001/116*0092*.. 235/60R16 100 |11A; 24K 10B; 11B; 11G; 11H;
EP2R €13*2001/116*0090*.. 12A; 51A; 71K; 721;
725;73C; 74A; 76T
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BK e1*2001/116*0234*.. |62-110 |205/55R16 91 11A; 22B; 24J; 24M Stufenheck;
215/55R16 93 [11A; 21B; 22B; 24J; Schragheck;
24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R16 92 |11A; 22B; 24C; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U
BL e1172001/116*0262".. |76 -136 |205/55R16 91 |11A; 21P; 22l; 24J bis M].2013;
BLE e13*2007/46*1071*.. 215/55R16 93 |11A; 21P; 22I; 24J; 248 |Stufenheck;
Schragheck;
225/50R16 92 |11A;21B; 21N; 22B; Frontantrieb;
22H; 242; 245; 248; 10B; 11B; 11G; 11H;
57T
12A;51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
76U
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 323
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BA G878 106 205/50R16 11A; 22B; 51G Schragheck 4-tirig;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
725;73C; 74A
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Verkaufsbezeichnung: MAZDA 323
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BJ €1*98/14*0094*.. 96 195/50R16 84 [11A; 22B; 24M Schragheck;
BJD €1*98/14*0181*.. 205/45R16 83 [11A;22B 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 5
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CR1 €13*2001/116*0156*.. |81 -107 |205/55R16 11A; 221; 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93 [11A; 21P; 22I; 24J; 12A; 51A; 71K; 721;
24M 725;73C; 74A; 76U
225/50R16 92 [11A; 21P; 22B; 24J;
24M
Cw e1*2007/46*0433*.. |85-110 |195/55R16 91 11A; 21P; 22I; 24J; 51J [Kombi; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
205/50R16 91 [11A; 21P; 22B; 24J; 12A; 51A; 71K; 721;
270 725;729; 73C; 74A;
205/55R16 91 [11A; 21P; 22B; 24J; 76U
270
215/55R16 93 [11A; 21B; 22B; 24J;
270
225/50R16 92 [11A; 21B; 22B; 24C;
248; 271
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 6
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GG/GY e1*98/14*0188*.. 88-108 [225/50R16 92 |11A;22B; 24C; 24D; Kombi; Stufenheck;
GG1 €11*2001/116*0203*.. 571 Schragheck;
88-122 [205/55R16 11A; 22B; 24J; 24M;  |Allradantrieb;
51G Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A;573; 71K;
721;725; 73C; 74A;
76U; MAO
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 6, MAZDA CX-5
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GH e1*2001/116"0448*.. |88-125 |205/55R16 91 [11A; 22I; 24J; 248 ab
GHE e13*2007/46*1075*.. |88-132 |195/65R16 11A; 245; 51G; 52J e13*2007/46*1075*02;
205/55R16 91W [11A; 22I; 24J; 248 ab
205/60R16 92 [11A; 24J; 248 e1*2001/116*0448*06;
215/55R16 93  [11A; 21P; 22I; 22MV; bis Mj.2012;
24J; 248 Stufenheck;
215/60R16 95 [11A; 21P; 22I; 22MV; Schragheck;
24J; 248 Frontantrieb; nur
225/50R16 92 [11A; 21P; 22I; 22M; Mazda 6;
241;246;248; 57T 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R16 95 [11A; 21P; 22I; 22M; 12A; 51A; 71K; 721;
241;246; 248 725;729; 73C; 74A;
76U
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Verkaufsbezeichnung: MAZDA 6, MAZDA CX-5

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

GH e1*2001/116*0448*.. |83-136 |195/65R16 92 |[11A; 24J; 24M bis Mj.2012; Kombi;

GHE e13*2007/46*1075*.. 205/55R16 91 11A; 21S; 22I; 24J; Frontantrieb; nur
24M Mazda 6;

205/60R16 92 |11A; 21S; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
215/55R16 93  |11A; 21S; 22I; 24J; 12A; 51A; 71K; 721;

24M 725;729; 73C; 74A;
215/60R16 95 |11A; 21S; 22I; 24J; 76U
24M
225/50R16 92 |11A; 21T, 221; 24C;
24D; 57T
225/55R16 95 |11A; 21T, 221; 24C;
24D
GH e1*2001/116*0448*.. |88-125 [205/55R16 91 [11A; 22I; 24J; 24M nur bis
GHE e13*2007/46*1075*.. |88-136 [195/65R16 92 |11A; 24J; 24M e13*2007/46*1075*01;
205/55R16 91W [11A; 221; 24J; 24M nur bis
205/60R16 92  |11A; 24J; 24M e1*2001/116*0448*05;

215/55R16 93 [11A; 22]; 24J; 24M Schragheck;
215/60R16 95 [11A; 22]; 24J; 24M Frontantrieb; nur
225/50R16 92 [11A; 221; 24C; 24D; Mazda 6;

57T 10B; 11B; 11G; 11H:;
225/55R16 95 [11A; 22l; 24C; 24D 12A; 51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;

76U
GH €1*2001/116*0448*.. |107-141|215/60R16 95 |[120; 52J ab M;j.2012; inkl.
GJ e1*2007/46*1001*.. 215/65R16 98 [12T; 52J Mj.2015; Kombi;
225/55R16 95 |12N; 52J Stufenheck;
225/60R16 98 [12N; 52J Allradantrieb;
235/60R16 100 [11A; 12A; 26P; 271; 52J|Frontantrieb; nur
Mazda 6;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721, 725;
73C; 74A; 76U; 76Z

GJ e1*2007/46*1001*..  |107-141|215/60R16 95 [120; 52J Kombi; Stufenheck;
215/65R16 98 |12T,; 52J Frontantrieb;
225/55R16 95 |12N; 52J 10B; 11B; 11G; 11H;
225/60R16 98 |12N; 52J 51A; 71K; 721; 725;

235/60R16 100 [11A; 12A; 26P; 271; 52J[73C; 74A; 76U; 76Z

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderréder funktionsféahig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : MITSUBISHI
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 108 Nm fir Typ : CUOW
110 Nm far Typ : CSO
140 Nm flr Typ : CY0 erhéhtes Anzugsmoment
145 Nm flr Typ : GAO erhdhtes Anzugsmoment
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Verkaufsbezeichnung: LANCER
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CYO0 e1*2001/116*0441*.. |80-110 |205/55R16 91 erhdhtes
Anzugsmoment
205/60R16 92 140 Nm; Sportback;
215/55R16 93 |11A; 22l Stufenheck;
225/50R16 92 |11A; 22l; 24 Frontantrieb;
225/55R16 95 [11A;22I;24J 10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76S
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI ASX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GAO e1*2007/46*0368*.. |85-110 |215/65R1698 (12T erhdhtes
Anzugsmoment
225/60R16 98 |11A;12Q; 24J; 248 145 Nm; Allradantrieb;
225/65R16 100 [11A;12A;24J; 248 Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76U
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI LANCER/LANCER WAGON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CSo €1*2001/116*0233*.. |72-99 |195/50R16 84 Frontantrieb;
205/45R16 83 10B; 11B; 11G; 11H;
205/50R16 87 [11A;21B; 22B; 22L 12A; 51A; 71K; 721;
725;73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI OUTLANDER
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
cuow e1*2001/116*0227*.. |100-148|215/60R16 95 Allradantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.

Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

1145

: PEUGEOT
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Nm
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Verkaufsbezeichnung: 4008

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
B €2*2007/46*0115*.. |84 -110 |215/65R1698 |12Q erhdhtes
Anzugsmoment
215/70R16 12T; 51G 145 Nm; Kombi;
225/60R16 98 [11A; 12A; 27I Allradantrieb;
225/65R16 100 [11A;12A; 271 Frontantrieb;
235/60R16 100 |11A;12A; 27I 10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
725;729; 73C; 74A;
740; 76U
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

108)
11A)

11B)

11G)

11H)

12A)

12M)

12N)

Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Der serienmaBige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

Der vorschriftsmaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstédndigen
oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vlllb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestéatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrdder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Flr diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten” sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 14 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.
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120) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 13 mm (einschlieBlich

12Q)

12R)

127)

21B)

21N)

21P)

218)

21T)

22B)

22H)

221)

221)

22M)

241)

Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 9 mm (einschlieBlich Kettenschloss)
auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt wird, mdglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Giber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berlcksichtigung der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Anlegen der Kunststoffinnenkotfligel auf der RadauBenseite an die vorderen Radhduser tber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Bertcksichtigung der maximal zul&ssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der Kunststoffinnenkotfliigel auf der RadauBenseite an die vorderen Radh&user Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel tGiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user im Bereich der RadauBenseite tber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Berticksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel Gber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulédssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens)
herzustellen.

Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter
Bertcksichtigung der maximal zulé&ssigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite
des Reifens) herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.
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242) Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotflligels oder durch Anbau von dauerhaft

244)

245)

246)

247)

248)

24C)

24D)

24J)

24K)

befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Riistzustand
des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdéglichen BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je nach Rulstzustand des
Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdglichen BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ruistzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdéglichen Betriebsmafes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmalBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

An den Radhéausern ist - sofern serienméaBig nicht vorhanden - durch den Anbau geeigneter Teile oder
durch andere geeignete MaBnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.
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Bei Nachristung ist der vorschriftsméaBige Zustand des Fahrzeuges durch einen amtlich anerkannten
Sachverstandigen oder Prifer flr den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen
oder einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIII b zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
BetriebsmaBes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&user im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenlénge um 8 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaB3e / Bereiche sind dem beigefiigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Maf3e / Bereiche sind dem
beigeflgten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Maf3e / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhduser im Bereich der RadauBenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenl&énge um 8,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauBenseite Gber die
gesamte Radhausausschnittkantenlange um 13,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaB3e / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaRe / Bereiche sind dem beigefliigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuléssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigéngigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen MalBe / Bereiche sind dem

beigefigten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
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Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréB3e zu beachten.

51J) Die Verwendung dieser Reifengrée ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengré3e, nicht unterschritten wird.

52J) Diese ReifengrofBe ist nur mit M+S-Profil zulassig.

54F) Je nach Fahrzeuggrundausstattung sind einer Serien-ReifengréBe Geschwindigkeitsmesser mit
unterschiedlicher Wegdrehzahl zugeordnet. Bei der Verwendung einer Reifengré3e, die noch nicht in den
Fahrzeugpapieren aufgefihrt ist, kann deshalb eine Angleichung erforderlich werden.
Sofern eine Angleichung durchgefiihrt wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer
Rad/Reifen-Kombinationen zu bertcksichtigen.
Der vorschriftsmaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIII b zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

573) Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uiber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

571) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 205/55R15
Hinterachse: 225/50R15

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréi3e
nur auf einer anderen FelgengréBe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

57T) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 205/55R16
Hinterachse: 225/50R16

Ist eine der beiden ReifengréBen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgeflihrte ReifengréiBe
nur auf einer anderen FelgengréBe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

5DW) Die Verwendung dieser ReifengrdéBe ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 974kg.

5EA) Die Verwendung dieser Reifengrée ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1000kg.

5ET) Die Verwendung dieser ReifengréBe ist nur zulassig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1090kg.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.
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721) Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die flir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.
Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

725) Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit tiber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienméBigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

740) Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,
wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:
1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.
3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.
4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprifen.
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

74A) Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienméaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

76S) Die Verwendung dieser RadgréBe ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfihrungen, die serienmafig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgeristet sind.

76T) Die Verwendung dieser FelgengrdBe ist nur zulassig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.

76U) Die Verwendung dieser Radgréi3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgerUstet sind.

76Z) Die Verwendung dieser RadgréBe ist nur in Verbindung mit M+S-Reifen zulassig.

BDR) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 300 mm
(Dicke 30mm bzw. 28mm bzw. 25mm bzw. 22mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

FGL) Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist "nur zuldssig" an Fahrzeugausfihrungen, wenn die ReifengréBe
225/70R15 oder 215/70R16 serienmalBig vom Fahrzeuhersteller in den Fahrzeugpapieren eingetragen
ist.

HBO) Die Verwendung der Sonderréader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 280
mm (innenbellftet) an der Vorderachse nicht zulassig.

MAO) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausflihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 320 mm
an der Vorderachse nicht zulassig.
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Nacharbeitsprofile Fahrzeuq

Fahrzeuq:
Hersteller: CITROEN
Fahrzeugtyp: B
Genehm.Nr.: e2*2007/46*0117*..
Handelsbez.: C4 AIRCROSS
Variante(n): Allradantrieb, Frontantrieb, Kombi

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
27B x =320 y =430 HA
271 x =270 y = 380 HA
26B x =320 y =500 VA
26P x =270 y =450 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =320 y =430 12 HA
27H x =320 y =430 8 HA
26J x =320 y =500 14 VA
26N x =320 y =500 8 VA
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Fahrzeuq:
Hersteller: HYUNDAI
Fahrzeugtyp: GDH
Genehm.Nr.: e11*2007/46*0337*..

Handelsbez.: i30
Variante(n): Frontantrieb, Schragheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =270 y = 350 VA
26P x =220 y = 300 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =275 y =280 24 HA
27H x =275 y =280 8 HA
26J x =270 y = 350 16 VA
26N x =270 y = 350 8 VA
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Fahrzeuq:

Hersteller: HYUNDAI
Fahrzeugtyp: MD

Genehm.Nr.: e4*2007/46*0254*..
Handelsbez.: ELANTRA

Variante(n): Frontantrieb, Stufenheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
27B X =295 y = 360 HA
271 X =245 y=2310 HA
26B X = 260 y=315 VA
26P x=210 y = 265 VA

Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
27H x =295 y = 360 8 HA
27F x =295 y =360 24 HA
26N X = 260 y=315 8 VA
26J X = 260 y=2315 21 VA
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Fahrzeuq:
Hersteller: KIA MOTORS
Fahrzeugtyp: JD
Genehm.Nr.: e4*2007/46*0496"..
Handelsbez.: CEE'D
Variante(n): Frontantrieb, Schragheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 340 y =350 VA
26P x =290 y = 300 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =250 y =290 30 HA
27H x =250 y =290 8 HA
26J x = 340 y = 350 27 VA
26N x = 340 y = 350 8 VA
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Fahrzeuq:
Hersteller: MAZDA
Fahrzeugtyp: GH
Genehm.Nr.: e1*2001/116*0448*..
Handelsbez.: MAZDA 6, MAZDA CX-5
Variante(n): ab e1*2001/116*0448*14, Frontantrieb, Kombi, Stufenheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
271 x=215 y = 350 HA
27B X = 265 y = 400 HA
26P x = 385 y =400 VA
26B x =400 y =400 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H X = 265 y =400 8 HA
27F X = 265 y =400 24 HA
26N x =400 y =400 8 VA
26J x =400 y = 400 24 VA
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Fahrzeuq:
Hersteller: MAZDA
Fahrzeugtyp: GJ
Genehm.Nr.: e1*2007/46*1001*..
Handelsbez.: MAZDA 6, MAZDA CX-5
Variante(n): Frontantrieb, Stufenheck

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
271 x=215 y = 350 HA
27B X = 265 y = 400 HA
26P x = 385 y =400 VA
26B x =400 y =400 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H X = 265 y =400 8 HA
27F X = 265 y =400 24 HA
26N x =400 y =400 8 VA
26J x =400 y = 400 24 VA
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Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Radabdeckungsauflagen Nr. 241 — 248, 24C, 24D, 24J und 24M.

Die nachfolgenden Bilder stellen die Hilfsmittel zur Erflllung der Radabdeckung dar, die in den
Radabdeckungsauflagen beschrieben sind.

Vorderachse
Bereich 30 Grad vor der Radmitte Bereich 50 Grad hinter der Radmitte Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
Zu Auflage 241 bzw. 245 Zu Auflage 242 bzw. 246 hinter der Radmitte

Zu Auflage 241,242,245, 246,24C,24J

©

Hinterachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte Bereich 50 Grad hinter der Radmitte Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
Zu Auflage 243 bzw. 247 Zu Auflage 244 bzw. 248 hinter der Radmitte
Zu Aufl age 243,244,247,248,24D,24M

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P00100-10
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland
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Hersteller: AUTO IMAGEN S.L.
28669 Boadilla del Monte, Madrid
Art: Sonderrad 6 1/2J X 16 H2
Typ: KL-028
0. Hinweise
1. Ubersicht
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Loch- Mittenl [Ein- (zul. (zul. gultig
kreis och preB- (Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm)/ (mm) |tiefe |last |umf. [Fertig.

Rad Zentrierring -zahl (mm) ((kg) [(mm) |Datum
10055413807 KL-028 ohne 100/5| 54,1 38| 650| 2025 04/13
10055713800 KL-028 ohne 100/5| 57,1 38| 650| 2025 04/13
10856013801 KL-028 67.1-60.1 No.4 108/5| 60,1 38| 650| 2025 04/13
10856343801 KL-028 67.1-363.4 No.5 108/5| 63,4 38| 628| 2098 04/13
10856343801 KL-028 67.1-363.4 No.5 108/5| 63,4 38| 650| 2025 04/13
10856513801 KL-028 67.1-365.1 No.9 108/5| 65,1 38| 650| 2025 04/13
10856713801 KL-028 ohne 108/5| 67,1 38| 650| 2025 04/13
11056513806 KL-028 ohne 110/5| 65,1 38| 650| 2025 04/13
11255713804 KL-028 67.1-@57.1 No. 2 112/5| 57,1 38 630| 2092 04/13
11255713804 KL-028 67.1-@57.1 No. 2 112/5| 57,1 38| 650| 2025 04/13
11255713805 KL-028 66.6-357.1 No. 11 112/5| 57,1 38 630| 2092 04/13
11255713805 KL-028 66.6-357.1 No. 11 112/5| 57,1 38| 650| 2025 04/13
11256663805 KL-028 ohne 112/5| 66,6 38| 650| 2025 04/13
11455663803 KL-028 67.1 356.6 Nr.6 114,3/5| 56,6 38| 650| 2025| 04/13
11456013803 KL-028 ©267.1 @60.1 Nr.4 114,3/5| 60,1 38| 592| 2245| 04/13
11456013803 KL-028 67.1 @60.1 Nr.4 114,3/5| 60,1 38| 638| 2062| 04/13
11456013803 KL-028 67.1 @60.1 Nr.4 114,3/5| 60,1 38| 650| 2025| 04/13
11456413803 KL-028 367.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38| 630| 2090| 04/13
11456413803 KL-028 @67.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38| 640| 2055| 04/13
11456413803 KL-028 67.1 @64.1 Nr.10 114,3/5| 64,1 38| 650| 2025 04/13
11456613808 KL-028 ohne 114,3/5| 66,1 38| 628| 2098 04/13
11456613808 KL-028 ohne 114,3/5| 66,1 38| 650| 2025 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38| 593| 2245| 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38 610| 2172| 04/13
11456713803 KL-028 ohne 114,3/5| 67,1 38 650| 2025 04/13
1.1. Beschreibung der Sonderrader
Hersteller : AUTO IMAGEN S.L.

28669 Boadilla del Monte, Madrid

Handelsmarke : SKAD

Korrosionsschutz

Masse des Rades

: Mehrschicht-Einbrennlackierung

:ca. 8,6 kg
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1.2. RadanschiuBB

siehe Punkt I. Ubersicht
1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderrédern wird folgende Kennzeichnung an der AuBBen- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung 10856513801:

: AuBenseite : Innenseite
Hersteller - : SKAD
Radtyp D : KL-028
RadgréBe L -- :612JdX16 H2
Typzeichen :KBA ... D --
EinpreBtiefe L -- : ET38
Herstellungsdatum D= : Fertigungsmonat und -jahr

:2.B.04.13

Herkunftsmerkmal - : RUSSIA
GieBereikennzeichnung -
Japan. Prifwertzeichen D -- - JWL

Weitere Kennzeichnung D

Zusatzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -au3enseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.
1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind fir Personenkraftwagen vorgesehen.

1l Sonderradpriifung

Die Dauerfestigkeit, der hier beschriebenen Sonderrader, wurde gemaf der "Richtlinien fir die Prifung von
Sonderradern fiir Kfz und ihre Anh. BMV/StV 13/36.25.07-20.01, VKBI S 1377" vom 25.11.1998 gepriift..

1.1, Felge
Die MaBe und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm.
I.2.  Werkstoff der Sonderrader:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Werkstoffes sind in der Beschreibung des
Herstellers aufgeflhrt; diese Angaben wurden durch uns nicht Gberprift.

11.3. Festigkeitspriifung:
1.3.1. Dauerfestigkeitspriifung:

Die Biegeumlaufpriifung wurde positiv fiir folgende Priifmomente abgeschlossen:

Ausfiihrung Lk/Lz | ML ET Radlast | Abrollumf. | Anzugsmoment | Prifmoment in Nm
inmm | inmm |in mm|in kg in mm in Nm Prifwert | Mb max. bei 100%
10055713800 100/5 | 571 38 650 2025 110 4180
10856713801 108/5 | 67,1 38 650 2025 110 4180
11456713803 114,3/5| 67,1 38 650 2025 110 4180

1.3.3 Impact Priifung:

Dem Impact-Test wurden folgende Werte zugrunde gelegt:
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Ausflihrung Lk/Lz | MI Einpresstiefe | Radlast | ReifengréBe | Fallmasse | Reifenfilldruck
inmm |inmm|inmm in kg in kg in bar

10055713800 100/5 | 57,1 38 650 185/50 R16 570 2
11456713803 114,3/5 | 67,1 38 570 185/50 R16 522 2
11456713803 114,3/5 | 67,1 38 650 185/50 R16 570 2
Die Prifung wurde mit positivem Ergebnis abgeschlossen.
lil. Entfallt
Iv. Zusammenfassung:

Der Antragsteller hat dariiberhinaus dafiir zu sorgen, daf3 dieser Bericht sowie dessen Anlagen durch Nachtrag
erganzt wird, wenn

- sich am Sonderrad Anderungen in maBlicher, werkstofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht ergeben.

V. Unterlagen:

V.1. Technische Unterlagen:

V.2. Allgemeine Hinweise:

Keine

VL. Radspezifische Auflagen

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der FelgenauBBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

721) Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

725) Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Gber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74B) Die verwendeten Radbefestigungsteile sind auf ihre Eignung zu Gberpriifen.

74P) Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zul&ssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

\ v))
e //’ 7 )
{ /}(1, 2 va_’
Schulz
Sachverstandiger

Miinchen, 13.07.2015

SZ




Casting and mechanical plant «SKAD» Lid
Zavodskaya Steeet, 1b/1, Divnogorsk, Krasnoyarsk region, Bussia, 663094
tel: +7 (391) 291-82-10; 291-82-11; +7 (39144) 33-11-7; 66-10-0
o-mail disk@ skad.ru
www . skad.ru

- LIGHT ALLOY WHEELS

RADBESCHREIBUNG (Wheel description)

1. Allgemeine Angaben (General information)

Radtyp (Wheel type):
Radgréfle (Wheel size):
Zeichnungsnummer (Drawing number):
Handelsmarke (Trade name):

Reifenart (Kind of tire):
Schneeketten (Snow chains):

Art der Ventile (Kind of valve):
Auswuchtgewichte (Balancing weights):

KL-028

6,5Jx16H2
KL 45 9132-028
Mitsar
schlauchlos (tubeless)
siehe TUV-Gutachten (see TUV report)
TR414
Selbstklebend (stick-on)

2. Abmessungen und sonstige Daten (Measurements and others)

Bestellnu | Zeichnung | Code Ring Mittenloch | Lochkreis- | Lochzahl | Einprefitie | Abrollumf | Radlast in kg
MMEr | ——-—-mmmmmmm | ameeee - Durchmes | ----------- fe ang | ---mmemememe-
------------ Drawing - Durchmes ser Nr. of Wheel load
------- nr. ser ------------- | holes -- -—-- In kg
Modify | | | | e - Offset/inse | Rolling
types - Pitch t circumfere
Center circle nce
hole Diameter
Diameter
KL-028 KL 45 00 - 57,1 100 5 38 2025 650
PLESLE - 67,1 108 5 38
01 067.1-360.1 Ne4 60,1 108 5 38
01 967.1-063,4 Ne5 63,4 108 5 38
01 ©67.1-365,1 Ne9 65,1 108 5 38
02 - - - - -
03 - 67,1 114,3 5 38
03 967.1-360.1 Ne4 60.1 114,3 5 38
03 | @67.1-@64.1 Nel0 64.1 114,3 5 38
03 ©67.1-856.6 N6 56.6 114,3 5 38
03 ©67.1-356.1 Ne7 56.1 1143 5 38
04 - 67,1 112 5 38
04 ©67.1-357.1 N2 57,1 112 5 38
05 - 66,6 112 5 38
05 | ©66.6-@57.1 Nell 57.1 112 5 38
06 - 65,1 110 5 38
07 - 54,1 100 5 38
08 - 66,1 114,3 3 38




3. Zubehor (Wheel accessories)
Radschrauben (Wheel bolts):
Radmuttern (Wheel nuts):

Abdeckkappe (Hub cap):

Raddeckel (Surface cap):

Zentrierring (Center ring):

4. Konstruktion (Construction)
Autfbau (Kind of wheel):
Merkmale (Typical of design):
Werkstoff (Material):

Analyse (Analysis):

Festigkeitswerte (Strength values):

Kegel- (conic) M12, Kegel- (conic) M14
Kegel- (conic) M12, Kegel- (conic) M14

Kunststoffkappe nach Zeichnung Nr.
APC.014.00.00 (plastic cap as der drawing No.
APC.014.00.00)

Keine (No)

Kunststoffzentrierringe nach Zeichnung Nr.
APC.06.00.00 (plastic center rings as per drawing
APC.06.00.00)

Finteilig (One piece wheel)
5-Speichen (5-spokes)
Aluminium Alloy AlSil1

S110.4-11.6%, Mg <0.15%, Ti 0.07-0.15%, Fe <0.16%,
Cu <0.03%, Mn<0.08%, Sr 0.02-0.04%, B<0.02%,
Uebrige (Others): einzeln (each) <0.03%, gesamt (total)
0.10%

Zugfestigkeit (Tensile Strength): 160 Mpa
Dehngrenze (Yield strength) : 80 Mpa
Elongation =5 %

HB =45-60

5. Beschreibung der Riderfertigung (Description of wheel manufacturing)

Rohherstellung (Casting):
GuBverfahren (Casting process):
Wiérmebehandlung (Heat treatment):

Fertigbearbeitung (Machining):

Lackierung (Varnishing):

Kokillenguf} (Die Casting)
Niederdruck (Low Pressure)
Keine (No)

Alle Bearbeitungsstufen mit CNC-gesteuerten
Maschinen (Fully Computer Integrated CNC
Machines)

5-Stufen Vorbehandlung, 3-Schicht-
Oberflachenbeschichtung: Grundierung Pulver,
Basislack Polyester, Klarlack Acrylic (5-stage pre-
treatment, 3-layer surface coating: primer powder,
base coat polyester, clearcoat acrylic)



6. Korrosionsbestindigkeit des Materials

Corrosion test acc. to annex.5 Reg. 124

7. Qualitétskontrolle (Quality control)
Werkstoffzusammensetzung (Material analysis):

Werkstoffpriifung des Rohlings (Quality control of
the castings):

Werkstoffpriifung am fertigen Rad (Quality control
of machined wheels):

MaBkontrolle am fertigen Rad (Size and
Finish control):

good

Spektralanalyse (Spectral analysis)

Réntgenkontrolle 100 % (X-ray control 100 %)

Umlaufbiegepruefung, Abrollpruefung, Impact-
Test, Zugpruefung, Haertepruefung,
metallographische Untersuchungen (rotary fatique,
rim rolling, impact tests, tensile tests, hardness
tests, metallographic examinations)

Hohen- und Unwucht,
Felgendurchmesser, Felgenbreite,
Lochkreisdurchmesser (Radial and lateral runout,
unbalance, rim diameter, rim width, PCD) );
Komplette Pruefung der Abmessungen nach
Zeichnung on KMM einmal pro Jahr (complete
check of dimensions as per drawing on CMM once

per year)

Seitenschlag,

8. Fertigungsbetriebe der Leichtmetallriderfertigung (Production plants of light alloy wheels)

Rohherstellung, Gielerei
Fertigbearbeitung
Lackierung

Endkontrolle

N N N N

Datum /o 02 /&

Development Director

Casting and Mechanical Plant SKAD Ltd.
Casting and Mechanical Plant SKAD Ltd.
Casting and Mechanical Plant SKAD Ltd
Casting and Mechanical Plant SKAD Ltd.

Firmenstempel und Unterschrift

Dmitry Rachin




